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Bestekuugen
auf daS „Tageblatt ", welches mit

Ausnahme Montags täglich erscheint
nehmen alle Kaiser ! . Postämter zum
Preis von Mk. 2,25 ohne Zuster -

lungsgebiihr , sowie die Expedition

zu Mk. 2,25 frei ins Haus gegen
Vorausbezahlung , an .

Micher M Anzeiger .

Redaktion u . Expedition: K ' npnnzenjiraße Ür . 1.

Nuzei-en
nehmen auswärts alle Annoncen -
Büreaus , in Wilhelmshaven die
Expedition entgegen , und wird di«
5 gespaltene EorpuSzeile oder deren
Rau « für hiesig« Anserenten mit
10 Pf ., für Auswärtige mit 15 Pf .

berechnet. Reklamen 25 Pf .

Inserat « sür di« lansmdr Nummer , w .rden bi« spätrsteu» Mittags 1 Uhr vrtg»Mgvursm«^ größer« werden vorher erSNrN. "VW

^
PKölKsilsKS-GrgLK M sLAmtlichr Laiserl., Wtügl. N« Mdt. BehArdm, ssM für die GZMMdkA UMstaLtgZdMS a. Baal .

W 64 Sonntag , den 16 . März 1890. 16. Jahrgang.

.'4

rh

u DenLsches Reich .
Berlin , 14 . Marz . Der Kaiser unternahm gestern Nach -

E ^nittag einen Spazierritt nach dem Grunewald . Später empfing
. . Der Kaiser den Besuch des Großherzögs von Baden . Heute Bor -
^ stuittag wohnfe der Kaiser einer Truppenübung hiesiger Gardc -

rcgimcnter im Westen von Berlin bei .
1/ — Der Reichskanzler hat , wie verlautet , eine längere Unter¬

redung mit dem Abgeordneten Dr . Wmdthorst gehabt .
- I — In den nächsten Tagen schifft sich der Reichskvmmissar
O ^ßLißmaun in Aden nach Marseille ein , um nach Berlin zu kommen ,

ivo er in der zweiten Hälfte April einzntreffen gedenkt .
,

— Dem Vernehmen nach soll die ganze deutsche Kavallerie
! mit einem einheitlichen Säbel bewaffnet werden ,

k
' — Wie gut die Franzosen erkennen , daß die ungenügende
i Stärke unserer Feldartillcrie eine schwache Seite der deutschen
-Schlagfertigkeit bildet , geht aus folgender Äußerung des „ ProgrHs^
militaire " hervor : „ Dank unserer Artillerie besitzen wir seit
Längerem eine , unbestreitbare Ueberlcgenhett über die deutsche
Armee in der verfügbaren Geschützzahl . Trachten wir , diese

lUeberlcgenheit um jeden Preis zu wahren / ungeachtet aller Be -

(mühuiigen unserer Nachbarn , sie uns zu entreißen . "
- 4 — Ueber einen Wahlkniff der Sozialdemokraten berichtet die
E >,Post " : Aus dem Wahlkreise Frankfurt a/O .-Lebns , sowie aus
"st der Umgegend von Hamburg wird gemeldet , daß zahlreiche Sozial¬

demokraten sowohl in ihrem Heimathsort , wie in der Großstadt
MBerlin und Haneburg , wo sie zeitweise arbeiteten , gewählt habe » ,
VßMan giebt die Zahl derjenigen Sozialdemokraten , welche sowohl

in Hamburg , als dessen Umgegend gewählt haben , auf nicht
sweniger als 8000 an , und will Kenntniß von der Sache dadurch
Erhalten haben , daß die Sozialdemokraten sich jenes Wahlkniffcs
rühmten . Sollten Beweise für diese Behauptung beigebracht

fg, werden können , so würde allerdings ein neues scharfes Schlaglicht
^ auf die Sozialdemokratie fallen und Anlaß zu ernsten Maßnahmen

vorliegen .
. ( — Auch in der Spandauer Patronenfabrik sind jetzt die

(Ueberstunden abgeschafft . Die Arbeitszeit ist von (U/z bis 8 Uhr
L festgesetzt . Sonnabends wird nur bis 6 Uhr gearbeitet . In der
^ letzten Zeit wurde in diesem Institut täglich 13 bis 14 Stunden
»i (gearbeitet .
I t Braun schweig , 14 . März . Heute Nacht wurde auf dem
II Düterbähnhof eine gräßlich verstümmelte Ftauenleiche mit aufge -
- Dchlitztem Leib , eingeschlagenem Schädel und durchstochenem Halse
I saufgefunden . Die Ermordete ist anscheinend eine Arbeiterin . Von

oein Thäter hat man keine Spur .
I l Bonn , 13 . März . Ein im hiesigen chemischen Institute
Mbeschäftigter Herr , Namens Kolk , stellte nach einer Meldung der
> «/Deutschen Reichszeitung " ein neues rauchloses Pulver her . Die
! Udamit in Köln augestellten Versuche haben sich vorzüglich bewährt .

^ Die Erfindung soll dem preußischen Kriegsminister zum Ankauf
angebsten werden .

Chemnitz , 12 . März . Das hiesige Arbeiterblatt „ Tie

Dresse " hat seit geraumer Zeit in seinem Anzeigentheil von Ar¬
beitern ausgehende Boycotterklarungen gegen saalverweigernde

» « Gastwirthe veröffentlicht . Der Redakteur Snst — wie der Ber -
IDlcger Ludwig ' wurden dieserhalb wegen groben Unfugs zu je 4
iDWvchen Haft verurtheilt .

Preußischer Landtag .
Abgeordnetenhaus .

Berlin , 13 . März . In der heutigen Sitzung wurde , das
kGehalt für den Handelsminister Per Februar -März 1890 in dritter
«Lesung bewilligt . Bei der Berathung des Bergetats erkennt Abg .
«Schulz - Bochum die Unparteilichkeit bei den letzten Ausständen , sowie
«die von Allerhöchster Stelle aus angeordnete Untersuchung an ,
sDie Gleichberechtigung der Arbeitgeber und Arbeitnehmer verwirre
sin bedenklicher Weise die Köpfe der Arbeiter . Die sozialistischen
Arbeiter verbreiteten , ohne meist selbst die eigentlichen Ziele der

f Sozialdemokratie zu kennen , große Verbitterung unter den Ar -
ibeitern . Er hoffe , es werde der Arbeiterfreundlichkeit , Gerechtigkeit
«und Ordnungsliebe der Arbeitgeber gelingen , eine gewaltige Ge¬

fahr vom Vaterlande abzulenken . — Abg . Dasbach weist hin
xauf die Bedrückungen der Bergleute ; die Obersteiger begingen sogar
Unterschlagungen . — Abg . Vopelius führt aus , die Ausstände
f seien nur durch die Schürung von Unberufenen und die Un -
l Möglichkeit einer ruhigen Aussprache veranlaßt . Ruhe werde erst
i Antreten , wenn die unsauberen Elemente entfernt worden seien,
i ^ Abg . Schmieding erklärt , der Wunsch nach einem dauernden
! Frieden zwischen Arbeitgebern und Arbeitern sei überall vorhanden .
Die Arbeitgeber hätten es unangenehm empfunden , daß die Re -
i giernng gegen sie Partei ergriffen habe ; sie wären jederzeit bereit ,
Dn Absichten des Kaisers zu folgen , sie forderten nur Gerechtig -
-
' eit . Neuerdings , peryalte sich die Regierung objektiver . Die Ar -

, beiterfordcrungen betreffend , seien Ueberschichten nicht ganz ent -
'
behrlieh ; eine weitere Herabsetzung der gegenwärtig achtstündigen
Hanptschicht liege schwerlich im Interesse der Arbeiter . Die Koa -
litiouZsthicht habe den Arbeitern den Massenstrike an die Hand
gcgebsn . Eine Lohnerhöhung an sich sei berechtigt gewesen , jedoch
äu früh gefordert . Die gegenwärtigen Lohne seien vollkommen
auskömmlich . Eine weitere Erhöhung derselben sei gefährlich wegen
uer Unmöglichkeit der Lohnrückschraubung . Die einseitigen Er¬
mahnungen an die Arbeitgeber hülfen nichts ; er befürchte , die Hoch-
puth der Sozialdemokratie werde die Arbeiterausschüsse verschlingen .
Die Regierung möge nicht allein Wohlwollen für die botmäßige » ,
wildern auch eM starke Faust für die unbotmäßigen Arbeiter
Hohen , — Der Abg . Lei ocha empfiehlt zur Vermeidung von

Strites namentlich die Vermehrung von Wohlfahrtseinrichtungen .
Die Weiterberathung wurde auf morgen Vormittag 11 Uhr vertagt .

Mari rr e .
* Wilhelmshaven , IS . März . Fortsetzung der Kmnmandirungen fin¬

den Sommer 1890 . Ernennungen rc.
Viee -Admiral Deinhard ist unter Entbindung von der Stellung als Chef

des KreuzergUchwaders zum Chef des Manövergeschwaders , sowie gleichzeitig
zum Chef der Manöverflotte ernannt . Kontre - Kdiniral Schröder ist unter
Entbindung von der Stellung als Inspekteur der I . Marinemspekticm zum
Chef des Üebungsgeschwaders ernannt . Kontre -Admiral Balois ist unter
Entbindung von der Stellung als Ober -Werft -Direktor in Kiel zum Chef
des Kreuzergeschwaders ernannt . Kapitän zur See von Diederichs ist zum
Ober -Werft -Direktor der Werft zu Kiel ernannt . Kapitän zur See Hoffmarm
ist unter Entbindung von der Stellung als Kommandant S . M . Panzerschiff
„Kaiser " zum Mitglied der Schiffs -Prüfungs -Commiffion ernannt . Kapitän
zur See Aschenborn ist unter Belastung in der Stellung als Kommandeur
der I . Matrosendiviston mit der Wahrnehmung der Geschäfte des Inspekteurs
der I . Marineinspektion beauftragt . Kapitän zur See Bendemann ist unter
Entbindung von der Stellung als Chef des Stabes des Kommandos der
Marinestatwn der Ostsee zum Chef des Stabes der Manöverflotte ernannt .
Kapitän znr See Strauch ist zum Kommandanten S . M . Artillerie -Schulschiff
„Mars " ernannt . Kapitän z. S . Tirpitz ist unter Entbindung von der Stellung
als Kommandant S . M . Panzerschiff „Preußen " zum Kommandanten S .
M . S . „Württemberg " emannt . Kapitän zur See Frhr . von Bodenhausen
ist zum Kommandanten S . M . Panzerschiff „Kaiser " ernannt . Kapitän zur
See Koch ist unter Entbindung von der Stellung als Kommandeur der
II . Werftdivision zum Kommandanten S . M . Panzerschiff „Preußen " ernannt .
Kapitän zur See v . Schuckmann I ist unter Entbmdung — mit dem l . April
d . Js . — von dem bish .Kmnmando zur Dienstleistung beim Reichs -Marine -Amt
zum Kommandanten S . M . Panzerschiff „ Bayern " ernannt .

Z Wii elmshaveii , 15. März . Zu dem vom 24 . d . M . bis 29 . Slpril
d . I . stattfmdenden Zugführer - Kursus auf S . M . Artillerie - Schulschiff
„ Mars " sind die Unter -Lieuts . z. S . v . Uslar , Seiferling , Kloebe II , Roll¬
mann und Krüger II kommandirt .

Z Kiel , 14 . März . Die Kreuzerkorvette „Prinzeß Wilhelm "
, welche

zur Abhaltung von Probefahrten unter dem Kommando des Korv .-Kapt .
Frhrn . v . Ehrhardt am 19 . Nov . v . I . hier in Dienst gestellt wurde , hat
dieselben nunmehr beendet und wird , nachdem morgen Vormittag die See¬
klarbesichtigung stattgefnnden , znr Usbersühruna nach Wilhelmshaven in See
gehen .

— Zum Kaisermanöver des 9 . Armeekorps wird den „ Flensb .
Nachr . " aus Gravenstein gemeldet : Die Reise Sr . Maj . von
Kiel nach hier resp . Flensburg geschieht auf der kaiserlichen Dacht
„ Hohenzollern "

, . welches Schiff zunächst bis Kielseng dampft und
dort zu Anker geht , während die Ausschiffung des obersten Kriegs¬
herrn im Kaiserboot erfolgt , welches denselben bis zur Norder
Dampfschiffbrücke führt , wo die Landung erfolgt . Nach beendeter
Parade bei Flensburg schifft sich der Kaiser wieder an Bord der
„ Hohenzollern " ein und dampft mit derselben bis Ekensund , wo
Se . Majestät das Schiff verläßt und das Kaiserboot wieder
besteigt , um später beim Kurhause zu landen und sich von hier¬
aus per Wagen ins Schloß zu begeben . Am Ruhetag , Sonntag ,
den 7 . September , gedenkt Kaiser Wilhelm eine Besichtigung des
Schlachtfeldes von Düppel vorzunehmen , woran sich ein Ausflug
nach Augustenburg anschließt . Auch dem Schlosse zu Glücksburg
soll ein Besuch zu Theil werden .

— Der Assistenzarzt Dr . v . Schab hat einen vierwöchentlichen
Urlaub angetreten ; mit Wahrnehmung seines Dienstes ist der
Assistenzarzt Dr . Huber beauftragt worden .

London , 14 . März. Der dem Parlament vorgelegte Nachtrags¬
kredit für die Marine fordert für Kanonen , Munition , Torpedos ,
Handwaffen und Verschiedenes und Unterstützungen 350 000

Pfund Sterling . _ _ _
Lokales .

7 Wilhelmshaven , 16 . März . Durch Kabiueisordre vsm

l9 . v . Bä ist Oberlehrer Dr . Dieck vom hiesigen Gymnasium zum
Gymnasialdirektor ernannt worden . Demselben ist durch Ministerial¬
erlass vom 5 . d . M . das Direktorat des Königl . Domgymnasiums
zu Verden zum 1 . April d . I . übertragen worden .

Wilhelmshaven . 14 . März . (Schöffengericht .) Borsitzender
ztzcrr Amtsrichter Ludcwig , Schöffen die Herren Uhrmacher Kuhl -
mniin und Architekt Grashorn , Protokollführer Herr Assistent
Wohlrath . Es wurde zunächst verhandelt gegen die unverehelichte
Grcthchen F . , der zur Last gelegt wird , gewerbsmäßige Unzucht
getrieben zu haben . Die geständige Angeklagte wurde zu 14

Tagen Haft verurtheilt . Nach Verbüßung derselben soll die F .
der Landespolizeibehörde überwiesen werden . — In der zweiten
Verhandlung trat eine Dame als Vertheidigerin auf , und zwar
für ihre kränkliche Mutter , die Wittwe H . in Neustadtgödens .
Der Letzteren war von Seiten des Landrathsamtes zu Wittmund
et» polizeilicher Strafbefehl in Höhe von 5 Mk . ev . 1 Tag Haft

zugegangen , weil sie in Neustadtgödens am 4 . Februar ihren
bösartigen Hund hatte frei herumlaufen lassen . Hiergegen war
von Seiten der Frau H . die gerichtliche Entscheidung angerufen
worden . Die Beweisaufnahme ergab folgenden Sachverhalt : Frau

H . , eine ältliche Dame , bewohnt mit ihrer sie heute verthei -

digenden Tochter an der Landstraße bei Neustadtgödens ein allein

stehendes Haus , dessen Schutz in Ermangelung eines männlichen
WesenS ihrem getreuen Phylax , einem jungen , mannshohen , woll -

haarigen Köter , anvertraut ist. Phylax scheint eine besondere
Vorliebe für Damen zu haben . Bei einer seiner Nachtpatrouillen
stellte er die Frau des Schuhmachers E und versperrte ihr den

Weg , so daß diese erschreckt davonlicf . Ein anderes Mal hatte
er cs auf zwei junge Damen , ein Paar Schwestern , die nichts
ahnend ihres Weges gingen , abgesehen . Hastigen Laufes stürzte
er auf die jüngere der Damen zu , dieser zärtlich seine Tatzen auf
die Schulter legend . Als die Dame dann lachend den Zudring¬
lichen abwehren wollte , glaubte Phylax , das Fräulein wolle Kurz¬
weil mit ihm treiben und verwickelte sich spielend in deren Kleider .
Während die junge Dame sich vor Lachen über Phylax fast aus -

schütten wollte , war die ältere Schwester bleich vor Schrecken in
das gegenüberliegende Haus gelaufen , bei dem dort wohnenden

Gensdarmen Schutz und Hülfe gegen den allzuzärtlichen Phylax
suchend . Der Mann des Gesetzes jagte den zottigen Schwere -

nöther von dannen und erstattete von dem Vorfall Anzeige bei
der Vorgesetzten Behörde , die dann auch gegen Phylax ' Herrin
einen Strafbefehl erließ , weil sie den „ bösartigen " Phylax hatte
frei hernmlaufen lassen . Nun aber scheint , wie sich heute heraus -

stellte , Phylax weniger zum Beißen als zum Scherzen aufgelegt
zu sein , und da ihm bei der liebenswürdigen Begrüßung der

jungen Dame jedenfalls der dolus die Absicht , jener Böses zu thun ,
gefehlt hatte , erkannte das Gericht auf Freisprechung der Wittwe

H . von Strafe und Kosten . — Gegen die Prostituirte Auguste
S . , die vor Kurzem im städtischen Krankenhause ungebührlichen
Lärn ! verursacht haben soll , konnte wegen Ausbleibens der er¬
krankten Schwester Hella nicht verhandelt werden . — Die letzte
Verhandlung , die sich gegen den Arbeiter H . , der beschuldigt ge¬
wesen war , einen ihm anvertranten Bernburger Thaler unter¬

schlagen zu haben , richtete , endete mit Freisprechung .
» Wilhelmshaven , 15 . März . Im Park wird morgen

Nachmittag die Marinekapelle konzertiren .
** Wilhelmshaven , 16 . März . Der Mannergesangverein

„ Nordost " wird morgen in Gemeinschaft mit dem Jeverschen
Mannergesangverein im Konzerthause zu Jever ein größeres Kon¬

zert veranstalten . _ ,

Ans der Umgegend und der Provinz «
Hoakstel, 12 . - März . Dm vor ca. 14 Tagen von hier ver¬

schwundene Frau A . ist heute Morgen auf der hiesigen Rhede an
der Jade von dem Schiffer L . aufgefunden worden . Die noch
gut erhaltene Leiche ist per Boot nach hier gebracht und vorläufig
im Rettungsschuppen geborgen . Es wurden noch 2 Mk . 64 Pfg .
bei ihr vorgefnnden .

8 Oldenburg , 14 . März . In der heutigen gemeinsamen
Sitzung der städtischen Collegien wurde beschlossen, dem Gesuch
des zum Direktor der Oberrealschule gewählten Dr . Dieckmann zu
Berlin um Verlegung des Termins der Uebernahme der Direktion
von Ostern auf Michaelis stattzugeben .

K Oldenburg , 14 . März . Mit eigener Lebensgefahr rettete

gestern der Fischhändler Backenhus das beim Spielen in den Stsu -

graben gefallene 5 jährige Töchterchen des Schuhmachers Janffen
vom Tode des Ertrinkens .

Oldenburg , 14 . März . Für den 1 . Mai er. sind folgende
Personalveränderungen im Staatsdienste verfügt worden : Amts -

hauptmann Propping in Westerstede auf sein Ansuchen penfionirt
mit dem Titel Geheimer Regierungsrath , Amtshauptmann Dr .

Meyer in Wildeshausen nach Westerstede versetzt. An Ernennungen
legen vor : Amtsassessor Kückens zum Amtshauptmann in Wildes¬

hausen , Amtsassessor Calmeyer in Schmedes zum dritten rechtskun¬
digen Mitglieds des Stadtmagistrats Hierselbst , Amtsassessor
Düttmann in Eutin zum Sekretär und Hülfsarbeiter beim Staats -

Ministerium , Departement des Innern , Aceessist Dr . Driver zum
Auditor bei der Regierung in Eutin , Aceessist Siebenbürgen zum
Amtsauditor . _

Standesamtliche Nachrichte » der Stadt Wilhelmshaven
vom 8 . bis 14 . März 1890 .

Geboren : ein Sohn : dem Werftarbeiter Kraest , dem Maschinen¬
bauer Schmidt , dem Goldarbeiter Mateling ; ein Zwillingspaar (Knabe und
Mädchen ) : dem Korv .-Kapt . Galster I ; eine Tochter : üem Zimmsrmcmn
Wiegmann dem Arbeiter Gritschke.

Aufgeboten : Bergmann Reminghaus und E . Schmidt , Beide zu
Stiepel , Maschinist Herrmann hier und H . E . L . N . Kufahl zu Hamburg ,
Maschinist Medenwaldt hier uns P . C . A . Hitzegrad zu Oldenburg , Bäcker
Behrens hier und A . K . F . Kuhlmarm zu Varel , Tischler Kunstmann W
Heppen ? und F . I . G . K . Evers hier , Heizer Höfert hier und L . F . D .
Kirk zu Ueckendorf .

Eheschließungen : Schmied Bauer und M . I . Eilers , Beide hier ,
Heizer Radlewskr und E . G . Arians , Beide hier .

Gestorben : Ehestau des Arbeiters Oldenettel , I . geb . Meichm , 40
I . alt , Wittwe Oberdeck , I . K . geb . Bode , 71 I . alt , Kaufmann Winters ,
42 I . alt , Sohn des Goldarbeiters Mateling , 1 T . alt . _

MrGUche StasHrtchren .
(Am Sonntag Laetare .)

Evangelische Militär - Gemeinde .
Gottesdienst um 11 Uhr . Mar .-Stationspfarrer Go edel .

Katholische Militärgemeinde .
Fest des heil . Joseph . Heil . Messe und Predigt um 8 Uhr .

Civil - Gemeinde .
Gottesdienst um Oi/z Uhr ; Text : Ebr . 9 , 11 — 15 .

Jahns , Pastor .
Kirchengemeinde Bant .

Sonntag , den 16 . März : Gottesdienst um 10 Uhr .
Bakanzprediger Harms .

M eth o disten - G einernd e.
Sonntag , den 16 . März . Morgens 10 Uhr und Abends 6 Uhr

Gottesdienst , Nachmittags lU/z Uhr Kindergottesdienst .

_ H . Rieker , Prediger .

Meteorologische Beobachtung««
öes Kaiserliche« GSservatorimn» »« Wilhelmshaven .
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Konkursverfahren.
Ueber das Vermögen des Krämers

Friedrich Wilhelm Rektors z»
Neustadtgödens ist heute am

14 . März 1890,
Nachmittags 4 Nhr,

das Konkursverfahren eröffnet . Konkurs¬
verwalter : Rechmmgsstellcr Pundsack
zu Wilhelnishaven . Anmeldefrist bis
14 . April 188 « . Erste Gläubiger-
Versammlung SN . März 1880 ,
Vormittags 10Hz Uhr . Prüsungs -
termin SA . April 1880 , Bort
mittags llU/z Uhr . Offener Arrest im -
Anzeigefrist bis 14 . April 1880 .

Wilhelmshaven , den 14 . März 1890

Königliches Amtsgericht.

Bekanntmachung .
Nach Mittheilung des Großh . Amts

Jever findet das diesjährige Muster nngs -
geschäft an folgenden Tagen statt :

mn Montag , 24 . Mörz d Js .,
Morgens V/z Uhr,

für den Jahrgang 1868 ;
mn Dienstag , 25 . März d. I .,

Morgens ? Vr Uhr ,
für den Jahrgang 1869 ;
mn Donnerstag , SV. März d. I .,

Morgens V"2 Uhr ,
für den Jahrgang 1870 .

Die Militärpflichtigen der Gcmeide
Heppens werden zu diesen Terminen
gemäß Z 62 Z . 1 der Wehrordnung
nach dem Gasthofe zum „ Adler " in
Jever verabladet .

Heppens , 14 . März 1890 .

Der Gemeindevorsteher .
H . U hlho r n .

Verkauf
Wegen Räumung des Lagers werde

ich

Montag , den 31 . d . M .,
und solgende Tage,

jedesmal Nachm . 2 Uhr
anfangend,

im Väterlichen csanie zu Neubremen
den vorhandenen ganzen Waurenbestand :

1» ColoMlNMttN,
als :

Graupen , Erbsen , Bohnen , Nudeln ,
Corinthen , Rosinen , Canehl , Stärke ,
Cichorie u . s . w . ;

2> Kimm»» »,
als :

Kiuderspielsachen , Puppen , Band ,
Knöpfe , Pfeifen , Pfeisenköpfc , Spitzen ,
Tinte , eine große Parthie Schiefer¬
tafeln ;

3j Eiskiuliaarc »,
als :

Schlösser verschiedener Art : Kisten -
Schrank - , Kommoden - und Kasten -
Schlösser , Stubenthür - n . Hausthür -
Schlösser , div . Hake» , Knöpfe , Riegel ,
Hängen , Griffe , Drücker , Sturmhaken ,
u . s. w . ; ferner : 1 große Pathie ,
(ca . 500 Pack .) Holzschrauben , Hobel¬
eisen , Stechbeitel . Stemmeisen , Messer
und Gabeln , Brodmesser , Küchen¬
messer , Hammer , Sägen , Beile , fertige
Spannsägen , Schaufel , Haken , Kohlen¬
schaufel, , Kohlenkasten , Töpfe , Kessel ,
Eimer , Kellen , Maurerkellen , Waffer -
schöpfer »nd Kmdcrbecher .

4j KÜksiklMMIl ,
als :

Besen , Handfeger , Fensterwascher ,
Abseifbürsten , Schuhbürsten , Auftrag¬
bürsten , Pinsel u . s. w .

öj ÄkMW
md KorBllnsilchm ,als :
Teller , Tassen , Kummen , Milchkannen ,
diverse Töpfe und Näpfe , sodann
ferner noch eine große Parthie Düten
ohne Firma , Packpapier , div . Fässer
mit Farbe , eine Ladeneinrichtung für
Colonial - , Manufaktur - und Kurz -
waaren passend , zwei Tresen , 1
Kaffeebrenner mit Kühlschiff , 1 Pe¬
troleumapparat und was noch mehr
zum Vorschein kommt

öffentlich meistbiereud auf übliche Zah¬
lungsfrist verkaufen .

Heppens , 15 März 1690 .

_ H P . Harm s

Verkauf .
Unter meiner Nachweisung sind

billig zu verkaufen :
1 . zwei vollständige Ladeneinrichtungen

mit Tvnebänken , für eine Kolomal -
waarenhandlung sich eignend ;

2 . zwei dito mit dito für Manufaktur¬
oder Kurzwaarenhandlung ;

3 . zwölf Stnndfässer mit Deckeln . 15
Porzellantönnche » , 1 Tafelwaage
mit Gewichten sowie 2 Sparherde .

Sammtliche (Rgcustäuc -e sind in einein
tadellosen Zustande .

Aamlaik,! 8eKvitt6r8
>n Bant .

Lekarmtnmchmg .
Da ein Verkauf des aer hiesigen

Ge » ,rinde gehörigen , beim S a ch ljen -
Gasthause hierjei

'
bst beleg : >»" >. 193 Zff -

Meter großen

bislang nicht za Siande gekominen ist , -
iverdcn Reflektanten bicconnh crfuchl ,
schriftliche Kaufgelwce . bis zum 24 . d . M .
einschließlich versiegelt bei >». Herrn
Gemeindevorsteher il hl h o r n !>ie >selbst
nbzugeben .

Heppens , 15 . März ! 890 . ,
H . ReinerS ,

verkätif e r i fcher Beaollm äch i ig !e r ,

Verkauf.
Da ich Kränklichkeils baiber meine

Tischlerei aufgeben « ins, , wünsche ich
folgende Gegenstände baldmöglichst unter
der Hand sehr billig zu Verläufen :

eine Fräsmaschine mit l5 Fräseifcn
und großen ! eiserne » Schwungrad ,
eine Kreissäge mit 8 verschiedenen
Sägeblättern und Einnchlimg zum
Bohren , Falzen und Federjchneiden ,
dieselbe ist sehr praktisch für Bau
tischler und Zimmerleute . dann 2
Hobelbänke mit dazu gehörigem Werk :
zeug , 4 Stück fast neue Fournirböcke ,
eine Kluppsäge , eine Parthie Schraub¬
zwingen u . s . w .

/ r . /kkir88 « n , libülllkk .
Jever , Ofterstratz e.

Zu vermiethen
ein rnöblii ' l . Linimei ^ .

Roonstr . 16 , 1 Tr .

Zu vermiethen
zum 1 . Mai d . I . eine schöne Nnter -
wohnung .

Th . Joel , Verl . Gökerstr. 16 .

Z« vermietheu
zum 1 . Mai eine Bäckerei mit
Wohnung . Jährlicher Miethpreis 240
Mark ; sowie 2 Unter - und 1 O . Ver¬
wöhnung .

^ _ _ I Wehen - Sedan .

Eine Oberwohnung
zum 1 . Mai zu vermiethen .

Ringstraße >, Neubremen .

Zu vermiethen
zunck 1 . Mai eine freundl . Obcrivohnung
mit allem Zubehör . Preis ca . 300 M .

Verlang . Gökerflrasze 10 .

Zu vermkiyen
zum 1 . Mai eine freundl . Obenvohnung
an ruhige Bewohner . Miet '

hvr . 120 Ni .
Lothringen , Ostfrieieastr . 59 .

l oder 2 junge Leute könne » Logis
erhalten bei S ch ö p k e , Neubremen ,
Bremerstraße 5» .

Zu vermiethen
zwei elegant möblirte Z i m m e r mit
Bnrschengelaß .

Theodor Riege , Rooustraße 95 .

Zn vermiefheu
zum 1 . War eine schöne Oberwohnung
mit 5 Räumen , Stall und Keller .

With . Eggen , Bismarckstraße 25 .

Zu vermiethen
zum 1 . Mai

zwei Mnterwohlmuge«.
Börsenstraße 15 .

Zu vermiethen
zum 1 . Mai eine Oberwohnnng , best,
aus 2 Stuben , 2 Kammern , zum Preise
von 350 Mark .

Marktstraße 21 .

ZU vermiethen
zum 1 . Mai er . eine WohnMlg , 3

Räume , zu 150 Mb ,
1 möblirtes Parterre -Zimmer auf

sofort billig .
Grenzstraße 29 .

verÄelhen
^

eine Unterwohnung , 3 Räume , zum
1 . April oder später .
_ Grenzstraße 10 , 1 . Etage .

Zu vermiethen
eine Giebelwohmmg mit 3 Zimmern ,
Küche , Keller und Wasserleitung zum
1 . April oder 1 . Mai .

Gökerstraße 11 , I .

Krnniöus - KesettsHafl
Wilhelmshaven .

Von heute ab wird bis auf Weiteres
jeden Sonntag , außer dem allgemeinen Verkehr , die
Omnibusfahrt zwischen Vant , über Menende , und
Bismarekftraße unterhalten , welches hiermit zur
Kenntniß bringen und zur Benutzung empfehlen .

Sende in diesen Tagen mein diesjähriges

Samen Preis - Nerzeichnitz
in Wilhelmshaven und Umgebung herum und bitte freundlichst , mich
auch in diesem Jahre wieder wie bisher mit recht vielen Aufträgen
erfreuen zu wollen ; ich führe bekanntlich nur solche Samen , die
für hiesigesKlima sowie Boden passend sind.

Von Dienstag , den 18 . d. Mts . , an stelle wieder
Selbige auf den Wochenmärkten zum Verkauf aus . Meine Samen -
packete sind mit meinem Namen versehen .

Achtungsvoll 0 . Larbortd ,
Handclsgärtner ans Varel .

O A 1 8

für einen jungen Mann in der Nähe
von Thor 1 zu vermiethen .

Zu erfragen in der Exped . d . Bl .

Gesucht ei« Miidchr«.
Osifrnfenstr . 71a , oben rechts .

Mit den
an der

Kmcrke » , daß von jetzt

«

Zu vermiethen MmM iw ilMllslbkit
eine kleine Oberwohnnng zum 1 . Mai
oder früher an ruhige Bewohner .

Mittelstrap,e 3 .

wieder auf das Pünktlichste abgehalten
werden kann , erlaube ich mir gleich¬
zeitig meine Schule für große u . kleine

—. , . Mädchen in Erinnerung zu bringen n .

tili « US» . riMIM s-H ' -o
VlchNNtssHVOU .

Luke Mlve u. loetüer,
O ä >r >ci eilst ca ße 14 .

billig zu vermiethen .
Näberes in der Erped . d . Bl .

Zu vermiethen
eine schöne iimerwohmmg mit Garten -
grund auf Mai .

H . Carstens , neben der Molkerei .
Umstände halber ist zum 1 . Mai

d . Js . noch eine geräumige Uater -
WohttMtg »ui vielem Gnrlculaude zu
vermiethen .

Heppens , 14 . März 1690 .
H Steiners .

Zu vevmiethen
ein sein möblirtes Zimmer zum l . April .

Augustcnstr . 8 . I . Et .

wird schnell u . sich , bejeit . Uns . Unlerr .
fußt auf langj . Erfahr , u . wissenschaftl .
Forsch . Erfolg ---- - durch glänz . Zeug,, ,
bestätigt - garautiri .

8 . u . fp . Xkölirki '
, Klw io ell

^
Ah suche aiif sofort , zum 1 . April

und Mai irehrere tüchtige Mäd¬
chen ferner,rann 1 . April S gewandte
Mädchen , die eüvas vom Kochen
verstehen , für höhere Herrschaften .
Eibens Nachm, -Bureau , Börseustr . 16 .

,M ptMtethen
zum 1 . Mai eincksrenüb ! , Oberwohnung
Miethpreis 1. 65 Mark .

Ostsriel
'
cn

'str. ->7 ( Lvthringenl .

Frühe

?ilsnrksi ' 1 ollsln
RSH -

MasHine «

in mehreren Sorten empfiehlt
k Mrdortd,

e
besier .4 onsirnktum, - verlaufe
auch auf Abfchiagszahii -ug

billigst . Auch überncbme Stcparn
turen NN allen Maschinen bei bester
Ausführung

Bis ' » arckststr . 22 .

« tz LMM
Pfund 30 - 35 Pfg .

K «
Börjenstr . 12 .

ZU llinckn gchlht
ein

mit einer tilnzahlnng von 15 bis 20 000
Ninrl Offerten an

I B He nschen

WeniiiLV UsIöiHsWs »
können bei mir in dauernde Sicklung
treten . I N Popken

Zw e i DG meidet
erbaiten Arbeit . Wilhelmstr . 5 .

Gesucht
.mn einen ! Wittwer eine ältere allein¬
stehende Person in einen kleinen Haus¬
halt schlich ! um schlicht. Auskunft er -
theilt die Ervedition b . Bl -

Z « verkasfe «
« im gut vr !i » I!t « MK8

Nachzufragcn von Abends 6 Uhr an
Hiuterstraße Nr . 16 , oben , Nordseitc .

Gesucht
auf sogleich ein einfach möblirtes oder
unmöblirtes Zimmer , für eine anständige
Dame , wenn möglich mit voller Be¬
lästigung . Offerten unter 8 1 in der
Expedition d . Bl . abzugebcn .

Gesucht
wird ein solider Mann zum Reguliren
und Hilfe beim Ausladen der Fäkal -
tonueu . Herr Eiters in Neuende
nimmt Anmeldungen entgegen .

H . Lampe

Gesucht ,
zum 1 . Mai ein akknratcs Mädchen ,
im Waschen , Plätten und Nahen er¬
fahren .

Frau Kaufmann EwSU .

Nähmaschiaea ««»
Fahrräder

aus der berühmten Fabrik von
Vürkopp « . Il « - gebe zu äußerst
billigen Preisen ab .

» ff . XLSNivA vr ,
Bisniarckstraße 25 .

Gesucht
ein Lehrling für meiit Geschäft .
H . L. v. d . Ecken , Klempner ,

Neuestraße .

Suche En AUilchmer vou
3V bis 40 Liter frische Milch.

Näheres durch
G . Maas ;, Bismarckstr . 16 .

Ginekr grotzen Plasten

schon von SO Pf an
empfiehlt

u ch pelz
.

Gökcrjtr . 13,
gegenüber der Kaiserl. Werst ,
emfiehlt die folgend notirten
Maaren zu den sehr billig eingesetz¬
ten Preisen :

6 t 68 UVÜ 1
ein mit gute » Zeugnissen versehener

Zrc ..-chtU
ür mein Biergeschiift m,d ebenfalls ein

Laufburfch e.
Mb

Marktstraße 21 .

Reparataren
au Ähren jeder Art , sowie an . Gold -
und Silberwaaren werden in meiner
Reparaturwerkstatt prompt und auf das
Gewissenhnflcste ausgcführt .

4 . Rlirmachrr,
Bismarckstr « ße 25 .

lffnAödt . ĵ 6886ch
schwere Waare , 20 Pf . ,

rr6i88 . Lkmäeiituoli , 21 ? k.
Arrui -8etnv . Uovs -, 25 „
8tiirtinA ^ 6188, 20 „
85irtMARrg .u -86liiv ., 25 „
Ickillkn - Orowä , 30 „
^ ulter -OLv «, 25 „

1^ 6188, 35 „
ktzluoll « j? iMch 45 „
Zlkiillle -klstiisi dunt , 40 ,,
Lunt kchuä , 35 „

Oattmi , stunZ
30 , 35 , 40 , 50 , Pf . ,

bunt 5eär . Nsufflk - Ockttiiii ,
dunkelfond . , echtfarbig , 40 Pf .

Orslonae körte 60 k
'
k.,

Lett -LeroiA , 83 em streit ,
35 Pf . ,

AM -Inlett , 83 em streit ,
50 , 55 , 60 Pf .,

Lett - Katiii , 86stzvere II ^ Lre ,
85 Pf . .

rotst Lett - Löper 90 OtH
Ucklstleinew 31 01 .,

ĵ lLnelie , reine Wolle ,
72 VL breit , 80 Pf . ,

wiener st,einen 50 stk . ,
eelnvariser Onesteniir ,

100 ein breit , 80 Pf . ,
stu8tre , 86strvLr8 35 stk . ,

äo . Frau 35 „
Nostair , Zestr ., 100 ein str .,

Mk . 1 .00
voul . Lleiäeretoü , 100 ein
(soweit Vorrath reicht ) 85 Pf . ,

eoul . Lleiäer8toK , sto,8tinA ,
Mk . 1 .00

eoul . L1eiäer8toK , Zeetreikt ,
Mk . 1 .20

oonl . strieot stlovvä , 100 ein
Mk . 1 .35

eoul . reinv . 6roi8k , 100 ow - —
Mk . 1 .35

A68tr . st .oest8tokke 55 stk .,
Loräen - lL1eiä6r8tolk , 10Oein

Mk . 1 . 12

Aeivestte stcknnnvoUe , 8eusse
kür Lleiäer , 25 stk .,

äo . äo . äunlcelkonä . 40 „
steär . Ileniäen -stg -restenä ,

72 ein 30 Ps .
rotst stnrestenä 37 stk .,

Xnosten - lIcknätuestMoü
'
,

25 Pf . .
vei88 lstinätnest ^ enA , 30 stk .,

Lleiäer - stg -restenä ,
mit Anker 60 Pf .

stststistue - stck-restenäe , 55 stk .,
voll . 8ostür2 !6N86NA , 50 „

Krau . ZlcktrLtsenleinen ,
130 ein , 45 Pf . ,

äo . äo . 55 stk .,
OcLräinen , vei88 , 80 em ,

22 Pf .
stoestetolk , 100 em , 75 stk .,
Lleiäervnrxe , 29 stk .,
sti stnnksestnkt , 90 — 100 stk .,
vois8 stünk8est » kt , 70,90stk .,
Zrau stünk8vstnkt , 90 stk . ,
Ilnnätüester , 8t . 20 stk . ,
8ervietten , „ 30 „
sti8esttüester , iveiW , 8t . INst . ,
ssraue I )LiNÄ8t - Lonnnoäen -

veesten Nie . 1 . 10 ,
-Inte - sti8estäeesten , Ars -u ,

Mk . 1 .25 ,
äo . äo . in . 8estnur u . tznoLte

Mk . 1 .75 ,

f- -«
! i

iS

cs

l c

äo . äo. ännstelknrst. , List . 2
AW0886 Z.N81V . st688er . .Inte-

u . Oost6lin - sti80stä66st6N ,
Lettäeesten, eoinxlet streit

Mk . 1 .70 ,

Zro886 stcklbiv . stlä-ttäeesten
100/175 , Mk . 1 . 25 .

Is. ch pek
Gökerstraße IS ,

gegenüber der Kaiserlichen Werft .



Laar-Verkauf.
jvsn

Laar-Verkauf.

N . A . Pels , Göknstrakk 12 .

l. Lbtkeiluüs Kr kkädartike !
bvl. u. voll. 8IrieL8srve .

Bestes deutsches Maschinengarn 200
Rulle 8 und 10 Pf .

do . 1000 Ms ., Rolle 36 Pst
Clarks 200 Ms . Maschinengaris, Rolle 12 Pst
80 Ms . GlanMM Alolle 1 Ps , Dfzd . 48 Pf .
500 Pds . GlanzqarN , Rolle 18 Pst , 3 Rollen
'

50 Pf .
lä englisches Reihgarn , große Loge

Brickengarn, . DM . 16 Pst , 7 St . 10 Pf .

Häkelgarn , DM . Ls Pst . 4 Kn ! , ii ) Pf .
ÜNgcbl . dwl . Strickgarn , Pfd . 1 Bit . Weiß

bwl . Strickgarn , Pfd . 1,40 Mk . an , Lage
10 Pst

Max Hausfchild's farbig , gebl . und ungcbl.
Estremadura auch auf Knäuel zu besonders

billigen Preisen .
Engl . Wollgarne , Pfd . 2,25— 5 Mk-, großes

Bind 5 - 11 Pst
Rockwvlle , Pfd . 4 Atz.
Leinen-Zwirn , 5 Rollen ist . Pst , 100 Mir . ,

Knl . 6 und 8 Pf . , 240 Mtr . Holzrollen,
Dtzd . 3,60 Mk . , Rolle 33 Pst

Bauuiwl . Srickgarnc , Docke S Pf .
Türkifchroth Zeichengarn, 3 Knl . 10 Pf .
Gardinen -Häkelgarn, 50 Gramm / Knl . 24,

Lage 18 Pf .
Adler-Nähseide, extra 1aQual ., gr . Docke 18 Pf .
Knopfloch -Seide , Docke 5 und 18 Pf .
Chappseide, Docke 7 Pst , 5 Gramm - Docke

18 Pf . , 8 Löcken 80 Pst
Colli . Knopflöchseide , 12 Rollen 18 Pf . , 3

Rollen 5 Pf .
Coul . Häkelseide,. Docke M und 80 Pst
Filvselle-Seide , Docke iS Pf .

ü . LdKMlls Kr Lavä - Ullü
klsäler -Vaaröll .

Eonl . Stoßlitze , Meter 4 Pst
Schwarze Stoßlitze , Strick 20 Mtr . , L SO Pf .
Weiß, hallst . Band , 12 St . 3S Pf . , 3 Stack

10 Pf . , lg, Qual , do . , Stück 10 Pf .
Wß . bwl . Köperband , Dtzd . 15 Pf . , Stück

5 Pf ,
Bnistgcstr , Band , Dtzd . 85 Pst , 3 St . 10 Pf .

Schtv. bwl . Floretband , Dtzd . 25 Pf . , 3 St .
10 Pf .

Gürtelband mit Lahn , 5 Mtr . 35 Pf .
Pantoffelband , 10 Nieter , Stück 25 Pf .,

Bieter 4 Pf .
Nathband , 10 Meter , Stück 35 Pf .

Wickclbouv . Mäll-e gp „ ?,d 25 Pf .
Wo ' Plack,stob i 12 Dga ^ P ? M -d. 4
Steifgnrt , , 0 Mir . 65 Pst . Mtr . 8 Pf ,
Haarnadel ». / Packet 1 Pf .
Hutnadeln , 2 Stück 5, Pf .
Buntgeweble P -went -Rockhurie , ÄDr . 50
Haken - u >>d Augenbnnd, Meter 40 Pf .
Echtes schm . Säimnltband , Mir . p . 5 Pf .
Schwarze seid . Tastet-, Rips -, Atlas -

MoirS Bänder , von 12 bis 200 Pst
Meter .

Stecknadeln, Packet 4 Pst
Nähnadeln , 78 Stück 10. Pf, , 25 St . . 4
Gvldaugen - Rähnadeln , 2,1 St . 6 n . 10
Singer Mnichinen-Nadclu , Dutzend SO

Stück 6 Pst
Stopfnadel » , 12 Stück 5 Pf .
Häkelnadeln, Stück 8 und 8 Pf .
Stricknadeln , beste Sorte , Spiel von 8 Pf .

Pf .

an.
und
per

Pst
Pst
Pst .

an .

U LdijiejjunA Kr Lurr- uuä
Hslsllterib -Uasröü ,

krsokdeill- mä Slsdlstsnse».
-eid . Hut - und Armstor, von 60 bis 100
Pfennig .

Herren -Hofenträger , Paar von 25 Pst an.
Gummi-Träger , Paar von 45 Pf - an.
Kneiferschnüre von 88 Pf . all .
SchMynenkasteitz Stück 35 Pf .
Haarwickel, Dutzend 10 Pst^

rahtband , Stück 7 Pf .
Hnidraht , Stück 2 Pf .
Fingerhiite - 4 Sr 1.0 Pf , St . 3 Pf .
Centimeier-Maaße , Stück von 7 Pf . an.

chuciderkreidc , 5 Stück 10 Pf , 50 Stück
76 Pf .

Staubkämme , Stück von 10 Pf . an.
Hornfischbcin , Is , pvlirt , Dtzd . von 20 Pf . an.
Tornürenstaiigen , alle Längen , 4 St . 10 Pf .
laillcustniigen , Dtzd . 12 Pp , 4 St . 5 Pf .

Corsctt -Löffelskaiige » , Paar v . 10 Pf . an .
Uhrfederstangen, Dtzd . 22 Pst , 5 St . 10 Pf .
Möbelfranzen . Bieter von 10 Pf . au .
Gardinenhalter , Paar von 12 Pf . an .
Seid . Gumini -Cordel , Mtr . 6 bis 9 Pf .
Beltösenlitze» , St . 10 Mtr . 46 Pf .
Schwarze Schnürbänder , Dtzd - 7 , 10 , 14,

20 und 25 Pf .
Weiße Schnürbänder , Dtzd . 20 Pst , Paar

4 Pst

Seid . Schnürbänder , Paar iS Pf .
Lein . Corsett-Cordel, extra In , Mtt . ff Pst
Gummiband , weiß und coul, Meter voll

ck Pf . ä«.
GummtcckröÄ , hwl , Mtr . 3 Pst
Zackenlitze , 3 Stück ly Pf .
Gummi -Strumpfband , Mir . v . K bis 80 Pf .

Fertige Strumpfbänder von A Pf . an .
Wollst Flechtcoröel , Stück 7 Mtr , 15 Ps .
Möbel -Cordel, Mtr . 12 Pfst
Schnrzen - Cardcl Stück 10 Pf .

IV. M . Me .
Banlmv , leinene , lvoliene n . seid, /spitzen in

ciwrnletz Auswahl zu billigsten Preisen , von
5 Pfg . per Meter bis zu den hochfeinsten
Sorten . Reichhaltige Esllektion bwl . und

seid . Tülle , engl . n . franz . CrßveK , Grena -

dines, rc. rc .Qn schtvarz, weiß und farbig.

Schw . WollMe für Kleider. Gestickte Tnll -

und Nansoc-Volants in neuesten Mustern .

TrimmingsHestotts n . Entredenxinviele » neuen

Dessiüs/ Schleiergazd Meie- SO Pfg -

V . MWMß M Rllöple Ullä
älverss SscKeL.

Porzellanknöpfe, von 12 Dtzd . 20 Pst , Dtzd .

2 Pf . an.
Beinhofenknöpfe, von Groß 40 Pfg , Dtzd .

4 Pst cm.
Metallhosenkllöpfe.- » ön 12 Dtzd . 35 Pfg ,

Dtzd . 4 Pf . an.
Metaühandschtthknöpfe, Dtzd . ö Hst
Vorheckösknöpfe , von Dtzd . 5 Pst an .

Hemdsknöpfe , Dtzd . st Pf . an.
Schuhknöpfe, 3 Dtzd 10 Pf , 12 DM . 3S Pf

Horn -Kleiderknöpfe , Dtzd . von 8 Pf . äri.

Perlmittiknvpfe , Dtzd . von 16 Pf . an

Glasknöpse. von TM . 6 Pf . an.
Coul . Metall - Klciderknvpfe , große Farben¬

attswahl , Dtzd . 10 Pf . an .
Posamentknöpfe. Sicinnntzknöpfe, Stoffknvpfe

für Herrenkleider in vielen neuen Mustern

zu billigsten. Engras -Preifen .
Coul . Zephir -Wolle . Lage 20 Ps .

Schwarze Zephir -Wolle, Lage 18 Ps -

Schwarze Castor-Wolle, Lage 45 Ps .
Coul . Castor-Wolle. Lage 80 Pst
Persische Wolle , per Docke 10 Ps .
Haussegen, von 26 Pf . an .
Rosa gestrickte woll . Damen -Jackc n , v . 6SPs . an.

Geldbörsen, Stück 25 Pf .

V! . Mdei !uv8 KrkuNer,Ltz8Ä2-
sloüe, Moder eto.

In, . elsllfftk Lcttllenköper, Meter v . 38 Pf . an.
Doppels. Taill «Mutter , Mtr . 55—80 Pf .
Weiß , grau und schwarz Shirting , Mtr . von

25 Pf . an .
Grau und schwarz Doppel -Köper , Mtr . von

40 Pst an.
Patent -Fcudel , 90 oin groß , K Stck. 1,50

Mk . an, Stück 30 Pf .
Seid . Plüsch in allen Farben , Mtr . 1,80 Mk.

Gestreifte m geblümte seid. Besatzstoffe , Mtr .

v . 1,50 Mk. an , in großer Farbenauswahl .

Congreßstoffe V- 40 Pf . per Mtr . an.

Wß , Hemdentnch, Meter von 21 Pf . an.
Novas , Mk u . braun , gute Qualität , Mtr .

23 Pfg .
Wattir -Steifleinett , Mtr . 55 Pst
FuTergaze , Mtr . von 20 Pst an .

üteifgaze, Wir . 45 Pst
Ochw. Orleans , Mtr . von 35 Pf . an .

Coul . Sammet , Mtr . 90 Pf .
Gevreßter Sammet in allen Farben , Meter

1,50 Mk.
Wß. Mull und Victoria -Lawn , Meter von

50 Pst all.
Mramin , Mir . 60 Pf .
Stramitt -Zeichentücher, 12 Stück 1,50 Mk,

Stück 16 Pf .
Leinen Peru - , Java -Canevas in allen cou¬

ranten Farben zu billigsten Preisen .

Schw . u . färb . Atlas , Mtr . 1,50 Mk . u . 8V Pst

Schw . seid . Woirtz , Mtr . 1,75 , 3,00 , 4,50 .

Echter schw . u . coul. Sammet , Meter von

Z,S0 Wk. an.
Schwere reinwollene Tricot -Taillen .

Mnsterfertige Pantoffeln von 75 Pst an.

Mustertertige Rückenkifscn von 1 Mk . an .

Reinl . Tafchrntücher, Dtzd - von 1,75 Mk . an.

Damen -Schürzell , große Auswahl .

Herren ' WesteuMpse , Stück 10 Pf . an .

Engl . Tüll -Dccken , Stück 10 Pst an .

Kinber-Feftonkvagen von 5 Pf . an .

Knabcn-Bvrhvmde, Stück 30 Ps . an .

Herrcn -Vorhrmde m . Kragen , Stck. 70 Pf . an .

L . leinene Hcrrm -Kragen , Stck. von 35 Pf .

an . Damen-Kragen , Stck. 10 Ps , Mono¬

gramm-Taschentücher, Stck- 40 u . 50 Pfg .

Muder-Lätzchen von 8 Pst an.
Cattim -Rüschen , 12 Stck. 15 Pf , Perlrüschen ,

3 Stck. 25 Pf , Stck. 10 Pf .
M - Barben , crßme u . schwarz , v. 25 Pst an.

Besonders zn empfehlender Einkauf für Schneider und Nühteriunen.

Ar die FrWhrchifM ^
ii

für Damen , Confirmandinnen , Mädchen ;

8elmzm ^ qiiets !ik
.

schön und billig ;

Prachtvolle Iaqaets ssir Dam» « . Kinder.

lll vouleurte^ LleKerswüsn
"VZ

erhielt diese Woche größere Sendungen ,

die fehlst vortheilhaft sind .

sowie

schwarz ge blümte p . gestreifte Stoffe
in schöner Auswahl .

A . A . Diekmann .

i
i
i

kthen ! Zu vermiethen
- kleine eine Unterwvhnung Lothringen 64.

UM Altestraße 7 . < Frau Schmer .
Umst-

Ar die Fröhjahrs-Siiism
enipfehlc in großer rünswahl :

Elegante Herren-Aryüge,
L 12 . 15 , 18 , 20 . 22 , 25 , 28 . 30 bis 54 Mk ,

krüdjadrs- u. SoMmer-veberÄeder
L 10 , - 2 . 16 , 18 , 20 , 22 , 24 , 28 n . 30 Mk,

Einzelne Hosen
m den neuesten Stoffen , ä 4 , istst , 5 , 6,

7 , 71/2, 8 , 9 , n >. Il und 12 Mk . .

Knaben -Anzüge
in haltbarer Waare von 3 Bll . an bis

zu de » feinste » .

^ Anfertigung nach Maas ; unter
Garantie des Pasfens . ' MK.

1711 Ich bemerke , daß meine sümmtüchen
Herren - und Knabcn-Garderaben aus reellen ,

guten Stoffen frisch angefertigt und sehr solide
verarbeitet sind .

VI . I »N1lip80H

l
'
rsuringk ( 14 kr.)

^ sind in allen Größen stets vorrcithig,

stets in frischer Füllung schon von 7,50 Mk . an.

empfiehlt F .
Uhren- , Gold- u . Silberwaaren -Handl ,

Altestraße 8. Bismarckstr. 25.

Mick
"

?
bei Abnahme von ganzen Broden em¬

pfiehlt zu 33 Pfg . pr . Pfd .

_
K

Gme slüöne Kirswakl

R . s § ulLtsurö
ist in diesen Tagen wieder eingetroffen,

welche ich zu bekannten billigen Preisen
abgebe .

«s . Uhmacher ,
Bismarckstraße 25.

M , wilder-, llouble-,
klll'SÜ-UNlIkkMSKllilMell
in schöner Auswahl stets vorräthig ,

sowie Nlfenidewaare » . zu Hochzeits¬
und Gelegenheits - Geschenken Paffend ,

empfehle billigst.

.F
klhren- , Gold- u. Silberwaaren -Handl .

Bisma rckstr. 25 . _

OhiieConcttrveiiz
!

Cognacs^
_ echtir

unter Garantie , zu äußerst bill . Preisen.

WMarrMlig ,
Alteftratze Nr 8 ._ _

Gesucht
auf sofort ein Dienstmädchen

Altendeichsweg 17.



Ul

für ? die Frühjahrs - und Soiiriiier - Saison
sind eingetroffen und halte dieselben bei niedrigster Preisstellung bei Bedarf bestens empfohlen . Garnirte Hute sind
stets in großer Auswahl vorräthî

u . l « WsmurMraße 17.
SchMM -Lleiiifleisch

^ö,u,,d bestes

empfiehlt

Rooustratze 95 . Roonftrutze 95 .

Schunde - MmmMus ,
Ring- und

Schnitt -Aepfel
empfiehlt >-; v ..

Herren -Hüte
in den neuesten Formen ,

Herreu-Mütze«
in allen möglichen Faeons von 50 Pfg .
an empfiehlt

z)hilipson.

Zu vermiethen
eine möblirte Stube auf sofort oder
später . Grenzstr . 16 , unten .

VI » SO «R« r I ^ SSKS .

Sämmtliche Neuheiten
für die Frühjahrs -Saison in

Xleiller 8tlikfkii L kmtren
sind einqetroffen und empfiehlt in großer Auswahl

HLSO «K«>r

cr >

^ «

AZ

'

^ ev

Aff

Roonstrafze 95 . Rsonftratze 95 .

Mk -

tlSStLMLUt .

pLs >( -

LsstLUrLUt.

Heute Sonntag r

CMkNI .

Gesang-Verein „ Eätitia ^^
So -mtag , den 16 . März :

iin Schutzeuhof zu Baut .
Kaffenöffmmg 6 Uhr . Anfang 7 Uhr .

Entree im Vorverkauf 30 Pfg . , an der Kasse 40 Pfg .
Hierzu cadet ein geehrtes Publikum ergebenst ein

Anfang 4 Uhr . Entree 30 Pfg .
Hochachtungsvoll

- _ F. r». Strom .
H i > I » « l u » 8 ! > «» I » « .

Sonntag , den IlK . März :

anziirusik .
AM - Anfang 3 Uhr .

Hierzu ladet sreundlichst ein

stoting
Oldenburgerstr

Stimmungen sowie Reparaturen werden billigst und
kunstgerecht ausqeführt .

Onstnv 8vlrnl2
Instrumentenmacher , Roonstraße 6 , parterre

MNntSl

I»I. Vkilipson .

tvsnovioi'8 berütimtsr rumsnisotier

I II I »
Sehr beliebte Compofition !

Guter Druck ! Feines Papier ! Preis nur Mark 1,25 .
In großer Anzahl wieder vorräthig .

Hochachtungsvoll

Mlkoln » t,ack « « eig »

» S
jetzt jedes StuE LL Pfg wegen Auf
gäbe des Bnznrs .

I . VarMbtihv .

tliesler in >iiöK»ttn « .
Kaisersaal — A . Thomas .

Lvnlllas, 16., uuü «lontaZ,
17 . Mrr er. :

Mich Lmalipes Gnßspiel
der Kamönrger

plattdeutschen Schauspieler .
Sonntag , den 16 . März :

DEMtenlielchk «
Posse in 3 Akten von O . Walther .

Hierauf :

SM" Die Inle . 'HAV
Montag , den 17 . Marz :

Kamdluger Killet
Volksstück in 3 Akten

und

v!e rkaodtiAsH aus äem
LseLerZsus.

Volksstück in 3 Akten von Dr . Stinde .

Kassenösfnung 7 Uhr . Anfang 8 Uhr
Alles Uebrige wie bekannt .

Die Direktion .

Zahlstelle Bant -WtlhelmShaven .

Versammlung
am Mittwoch IS . März L8SS ,

l ei Gose , Kopperhor «

Tagesordnung :
1 . Aufnahme neuer Mitglieder .
2 . Hebung der Beiträge .
3 . Wahl eines 2 . Vorsitzenden .
4 . Verschiedenes .

Der Vorstand .

Ilsler-llmiigmsiii klirr.
Sonnabend , SS März :

Kränzchen
im Kaisersaal .

Freunde des Vereins können eiugeführt
werden .

Der Vorstand .

Religiöse . Nkchmmluns
mit Gesang n Zitherspiel

Sonntag 16 . März , Abends 7 >/2 bhr ,
im Herrn Sachtjen 's Saale , Heppens .

H . Rieker .

Harz, Theer , Pech,
Tanwerk

in allen gangbaren Dimensionen ,

Leinöl, Firnik, Terpentin,
Kreml, Kratöl

empfiehlt

Sämmtliche

trocken « . in Oel gerieben ,
empfiehlt bei Abnahme größerer Posten
billigst - W «

L . II Es .

Krstrsr u . easUsed ?or1er
in Flasche » empfiehlt

Ik » 7/ .

Redaktion , Druck und Verlag von Th . Süß in Wilhelmshaven .

Keöurts - Anzeige .
Die Geburt eines todtgeborenen

Mädchens zeigen an .
Wilhelmshaven , den 14 . März 1890 .
Feldwebel BegeuMNN u . Frau .

Hierz« eine Beilage .
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Die Berufswahl unserer Söhne .
In den meisten Familien , in welchen um Ostern ein Sohn

die hohe oder niedere Schule verläßt , ist in dieser Jahreszeit die

größte Sorge die Frage : „ Was soll er werden ? " Und hat man

schon seit längerer Zeit eine Wahl getroffen , so erneuert sich vor
der endlichen Entscheidung die Sorge noch einmal . Nur in wenigen
Fällen dürfte es angemessen sein , lediglich der Neigung der Knaben

oder Jünglinge ohne Besinnen zu folgen . Gar Mancher , der sich
in seinen Träumen im 14 . bis 18 . Jahre nl .s Künstler , als Größe

irgend eines Kunstsaches , für das er wirklich Anlagen zeigte , gesehen,

brachte es , weil seine Fähigkeiten von ihm und anderen in seinen

jungen Jahren überschätzt wurden , über ein bescheidenes Mittelmaß
des Könnens und Erwerbens nicht hinaus , ihm war sein Leben

durch die Berufswahl zwiefach verbittert . Die äußeren Verhält¬

nisse , welche die Berufswahl mit bestimmen , haben sich in den

letzten Jahren nicht wesentlich verändert . So weit bis jetzt

ersichtlich , hat der Zudrang zu den gelehrten Berufsarten nicht

zugenommen , und was etwa an Medizinern und Theologen auf
den Hochschulen dazugekommen sein sollte , dürfte bei den Juristen
und Philosophen aller Fächer als Abnahme zu verzeichnen sein.
An Offizieren , sowohl der Landarmee , als ganz besonders der

Marine , wie auch an Technikern der Marine , fehlt cs noch, und

es müssen manche Steilen längere Zeit unbesetzt bleiben . Et »

ähnliches Verhältnis ; ist auch trotz des schon seit Jahren starken

Andranges zum medizinischen Studium bei den Militärärzten .

Doch dürsten das die einzigen Fächer des Staatsdienstes sein,
wo noch Nachfrage ist ; und nicht Jeder hat die Eigenschaften , die

zum Eintritt in diese Berufsklassen befähigen .
In den Mittelständen ist der Zudrang zum kaufmännischen

Berus übermäßig groß . Sowohl die Handwerker und Subaltern -

beamten in der Stadt , wie die Bauern aus dem Lande , lassen
ihre Söhne Kaufleute werden , weil ihnen dieser Stand doch immer

noch ein besserer zu sein scheint , als der ihre . Diese Handwerker¬
und Bauernsöhne erlangen jedoch äußerst selten als Kaufleute
eine günstige Stellung . Nur den wenigen jungen Kaufleuten mit

tüchtiger allgemeiner Bildung und .Kenntnissen in mehreren
Sprachen und Stenographie werden die guten Stellen im Bank -

fach , Großhandel und Industrie zu Theil ; die große Mehrzahl
jedoch mit geringen Schulkenntnifsen vermehrt das große Proletariat
der kaufmännischen Hilfskräfte , das durch die ungeheure Lehrlings¬
zahl und durch weibliche Stellenanwärler noch sehr erheblich ver¬

mehrt wird . Nur einem kleinen Thctl dieser Kaufleute ist es

möglich , sich als Krämer , als Kleinhändler selbstständig zu machen ,
um auch auf diesem Gebiete die vorhandene Ueberzahl noch zu
vergrößern . Stellen doch gerade solche Kleinhändler mit geringer
kaufmännischer Bildung eine große Zahl der in Konkurs Gerathenen
und liefern schon dadurch den Beweis der Ueberfüllung des Faches ,
sowie den ihrer mangelnden Befähigung zu ordnungsmäßigein
kaufmännischen Betriebe .

In den unteren Ständen macht sich nach wie vor die Ab¬

neigung gegen das Handwerk geltend und zwar bei Alt und Jung .
Die Eltern lassen ihre Söhne ungern ein Haudwert erlernen ,
weil , abgesehen vvn den Baugewerken , die Lehrlinge keinen Lohn
bekommen und höchstens Kost und Wohnung beim Meister frei
oder gegen geringes Lehrgeld erhalten , mithin die Söhne den
Eltern kein Geld ins Haus bringen , sondern noch Kleidung und

Taschengeld von ihnen verlangen . Tie Söhne aber ziehen das

ungebundene Leben , das sich ihnen als Fabrikarbeitern oder als

jugendlichen Tagelöhnern bietet , der Strenge und Zucht im Hause
eines Meisters vor . Diesem Uebelstaude entgegeuzutreten , halten
wir für ganz außerordentlich wichtig und eine Belehrung nach
dieser Richtung von. allen Seiten , die Einfluß in jenen Kreisen

haben , sehr am Platze , Ein Fabrikarbeiter oder Tagelöhner kann

man immer noch werden ; und in der Regel hat das Handwerk

doch noch eher einen goldenen Boden , als die Fabrikarbeit . Die

Zucht , in der sich der 14 — 18jährige Jüngling beim Meister

befindet , ist aber der Zügellosigkeit junger Hand - und Fabrikarbeiter

vorzuziehen , und der letzteren entspringen eine große Zahl der

sozialen Mißstände , denen wir immer mehr und mehr begegnen .

Möge daher Jedermann am Platze sein und in den unteren

Ständen Anregung geben , den Söhnen ein Handwerk erlernen zu
lassen ; es wird den jungen Leuten und ihren Angehörigen , wenn

man auch auf Beihilfe im elterlichen Haushalt etwas länger
warten muß , nur zum Segen gereichen ; nicht minder aber wird

es der Allgemeinheit zu gute kommen .

63 Treuer Liebe Lohn .
Roman von U. Ros sn .

(Fortsetzung .)

37 . Kapitel .

Die Enthüllung .
Der erste Gedanke Giralda 's bei dem plötzlichen Erscheinen

des Marquis war , an seine Seite zn eilen und ihn um seinen

Schutz anzuflehen , aber der Kampf mit den Schrecknissen der

letzten Minuten hatte sie schwach und muthlos gemacht , und sie
konnte nur mit einem aus Furcht und Dankbarkeit gemischten
Blick zu ihm aufsehen .

„Du hier , Eduard ? " rief der Marquis seinem Neffen zu .

„ Und heimlich ? Was bedeutet das ? Hat Dir Wig nicht gemeldet ,
daß ich Dir verboten habe , Dich jemals wieder auf meinem Grund

und Boden blicken zu lassen ! Entarteter Wicht ! Wie durftest Du

es wagen , diesem unschuldigen Mädchen nach Deinen jüngsten ? dazwischen

Schurkenstreichen auf 's Neue gegenüber zu treten ? Ich sollte Diclft
für diese Gemeinheiten züchtigen , wie Du es verdienst . "

Der alte Mann hob seinen schweren Stock empor , und

richtete seine herkulische Gestalt zu ihrer vollen Höhe auf , seine
dünken Augen blitzten unter den weißen buschigen Brauen hervor ,
und jeder Zug seines vornehmen ernsten Gesichts drückte Verach¬

tung für seinen Neffen aus .
„ Ja , ich erhielt Deine Botschaft "

, antwortete Ormond finster .

„ Ich wünschte auch nicht bis zu Dir vorzndringen , Onkel , sondern
nichts weiter , als eine Unterredung mit Deiner Nichte . "

„ Und Du überfielst sie , als Du sie allein und schutzlos
wußtest " , höhnte der Marquis . „Ah , Du wolltest sie wieder

entführen , Elender ! Ja , das ist es , ihr Schrei — ihr lähmen¬
des Entsetzen — ja , ich sehe jetzt Alles klar . Und ich kam ge¬
rade zu rechter Zeit , sie aus Deinen Klauen zu retten . Nimm

Dich tu Acht , Bube , oder ich lasse Dich wie einen Hund hinaus¬

peitschen . "
Lord Ormonds Gesicht wurde aschfarben . „ Hüten Sie sich,

mir in dieser Weise zn drohen , alter Mann , und vergewissern Sie

sich erst , ob ich nicht von Ihrer Nichte selbst aufgefordert wurde ,
'»ich hier einzufiuden . Fräulein Arevalo wird es nicht wagen , zu
leugnen , daß sie mich zu dieser Stunde hierher bestellte . "

Sonntag , Se« 1« . Mär; 18S « .
j „ Aber ich wage es dennoch "

, rief Giralda entrüstet aus
springend . „ Sie kamen ohne mein Wissen hierher , boten mir Ihre
Hand an , und da ich sie ausschlug , drohten Sie mir , mich wieder

wegzuschleppen . Erst als Sie sich mir näherten , um mich zu
fangen , schrie ich in meiner Herzensangst um Hilfe ! "

Ormond schaute mit vernichtendem Blick auf das Mädchen .

„ Onkel " , zischte er , ich habe Dir ein Geständnis ; abzulegen .
Giralda wies meine Freundschaft zurück , so trage sie jetzt die

Folgen ihres Eigensinns . Erfahre denn endlich das Geheimnis ;
ihrer —

„ O , nein , nein !" bat Giralda bebend . „O , Mylord , haben
Sie Erbarmen ."

Ormond neigte sich mit spöttischem Lächeln zu ihr . „Ich gebe
Ihnen noch einmal die Möglichkeit , sich und die Ihrigen zn retten /
flüsterte er . „Wollen Sie mein Weib werden ?"

„Nein , nein, " rief Giralda schaudernd , „ich kann nicht , ich
kann nicht ."

„Was bedeutet dieses Zwiegespräch ?" warf der Marquis mis
iranisch und ungeduldig dazwischen .

„ Es bedeutet , Onkel, " entgegnete Ormond langsam und mit

Nachdruck , während seine brennenden Augen ans der Gestalt des

gequälten Mädchens ruhten , „es bedeutet — soll ich cs ihm sagen ,
Giralda ?" flüsterte er . „Weigern Sie sich , Ihren Vater
retten ?"

Giralda 's Liebe zu den Eltern , zu Lord Grosvcuor , für das

Rechte und Wahre verbot ihr , nachzugeben . „Ich kann meine

Th euren nicht retten , ich werde Sie nicht heirathen , Lord Ormond /
seufzte sie .

„Was ist das für ein Geheimniß , was hast Du Giralda zw
zuflüstern , Eduard ?" fragte der Marquis .

„Ich will Dir sogleich Alles erklären , Onkel . Ich machte
jüngst eine höchst interessante Entdeckung . Dein meuchelmörderischer
Neffe , der Bube Gottfried Trewor , lebt noch !

Giralda weinte leise.
Der Marquis taumelte zurück , als ob er eine Todeswunde

empfangen hätte . „Gottfried lebt !" murmelte er ungläubig .

„ Noch ist es nicht zu spät , Giralda "
, flüsterte Ormond .

„Sprechen Sie ."
Giralda schüttelte den Kopf .
„Du sagst , Gottfried lebt noch ?" wiederholte der Marquis .

„Er lebt und ist in England !" rief Ormond mit schriller
Stimme . „Jener Brief aus Brasilien , der seinen Tod meldete ,
war eine Fälschung . Gottfried kehrte ruhig nach England zurück,
lebte unangefochten unter einem angenommenen Namen , um auf
Deinen Tod zu warten und dann hervorzutreten , um Deine Titel
und Deine Güter zu erben .

„Er lebt und ist in England ! Und war mir all diese Jahre
so nahe , während ich ihn todt wähnte ! Gottfried lebt !

„Ja , und lauert in seinem heimlichen Spinngewebe ans seine
Beute , auf Deinen Tod , Onkel .

Alle die rachsüchtige Leidenschaft in des alten Mannes Seele
wurde wie ein Schlangeimest aufgewühlt . „Wo ist er ?" rief er
wild uni sich blickend, als erwarte er den verhaßten Neffen aus
dem immer dunkler werdenden Schatten hervortreten zu sehen
„Ist er hier ? "

„O , nein, " antwortete Ormond mit grausamem Lachen . „Er
lebt in der Nähe von London aus einem prächtigen , verschwen
derisch ausgestatteten Landsitz , wo ich ihn vor einigen Stunden

besuchte . Ich kann Dir sagen , Onkel , daß er nicht wie ein armer

Teufel lebt . Trotz seiner geschickten Verkleidung vermochte er mich
nicht zu täuschen . Er sprach von Dir mit dem allen Hohn und

Spott und bot mir eine hübsche Summe dafür an , daß ich ihm
genau berichte , wie Dein Gesundheitszustand sei und wie lange
Du wahrschcinlicherweise noch zu leben hättest . "

Von bitterem Schmerz überwältigt , und von Fieberschauern
geschüttelt , ächzte der Marquis wie ein Sterbender . Er zweifelte
nicht a » der Richtigkeit und Wahrheit der Behauptung Ornwnd ' s

„ Gottfried ist verheirathet und hat Familie "
, fuhr Ormond

fort . „ Wenn Du ihn selbst auch der verdienten Strafe über
antwortest , darfst Du doch seine Söhne von der Erbfolge nicht
ausschließen . Du siehst , wie schlau er Dich überlistet hat . Aber

auch gegen eine etwaige Verhaftung traf er Vorkehrungen , und
ein anderer fein ausgesounener Plan gegen Dich bleibt noch zu
enthüllen . "

„ Welcher Plan ? " fragte der Marquis mit gebrochener
Stimme .

„ Er hat eine schöne, liebliche und kluge Tochter , mit deren

Hilfe er Dich vollständig zu bethören — "

Giralda unterbrach den Bösewicht mit einem wilden Schmer¬
zensschrei .

„ Noch ist cs nicht zu spät " , flüsterte Ormond . „ Versprechen
Sie mir , die Meine zu werden , Giralda , und ich rette Sie und

Ihren Vater .
„ Unmöglich !" stöhnte sie .
„ Wie ich Dir sagte , Onkel "

, fuhr Ormond grinsend fori .

„ Gottfried Hai eine Tochter , so schön und klug wie eine Sirene ,

so unschuldig und harmlos ansschend , wie eine Taube . Dieses

Mädchen sollte sich Dir , in 's Herz stehlen , Dir Dein Geld ab¬

schmeicheln, Dich mit ihm versöhnen , und seine und seiner Familie

Aufnahme in dieses Schloß bewirken . Der Zufall begünstigte

ihn . Du suchtest durch die Zeitungen eine Vorleserin , und sie
wurde Dir , sorgfältig vorbereitet und mit einer einsrudirten kläg¬

lichen Geschichte, zugeschickt. "

„ Er lügt , Mylord !" rief Giralda mit todesbleichem Gesicht

s „ O , Onkel , glaube mir , er lügt !"

Ihre Hände flehend erhoben , warf sie sich vor dem alten

Manne nieder;
„ Steh ' ans , mein Kind " , sagte er gütig . „ WWas weißt Du

etwas zu Leidevon allen diesen Dingen ? Niemand soll Dir

thun . "
Mie würde Gottfried über diese Versicherung lachen, " höhnte

Ormond . „ Wie vollständig bist Du das Opfer der Künste dieser

Heuchlerin geworden . Du hast sie an Dein Herz genommen , hast

sie zur Herrin Deines Hauses gemacht "

„ Wen ? "

„ Gottfried Trewor 's Tochter , dieses Mädchen hier zu Deinen

Füßen ."
Der Marquis schaute auf die Kmeende nieder . Ihr bleiches

Gesicht schimmerte im Zwielicht wie das einer Todten . Ihre Augen

blickten angstvoll zu ihm auf , die schönen blauen Augen , die denen

Gottfrieds so ähnlich waren , und die Wahrheit ging ihm plötzlich

auf ! Er sah nicht mehr ihre unschuldigen Züge , er sah nur die

Augensterne , die denen oes verhaßten Mannes so wunderbar glichen .

„Ah , ich bi» betrogen worden !" zischte er . „Zum zweiten
Male betrogen worden ! Und ich hielt sie so unschuldig wie einen

Engel . O , sie ist noch schlimmer wie ihr Vater , sie traf mich

noch grausamer ins Herz ."

„Oulcl ! Onkel !" rief Giralda in wilder Verzweiflung . „Papa
ist unschuldig ! O , vergieb ihm ! Er schickte mich nicht hierher ,
und erst in London erfuhr ich, daß Papa Gottfried Trewor und

ich in Wirklichkeit Deine Nichte sei . Papa hat Dir nie , nie etwas

zu Leide gethan , er liebte und verehrte Dich wie einen Vater ."

„ Sie gesteht cs ein , das; sie Gottfried 's Tochter ist " , mur¬
melte der Marquis . (Fortsetzung folgt .)

Vermischtes .
— Eine jedenfalls äußerst seltene Anstellung in der preußischen

Armee veröffentlicht das „ Militär -Wochenblatt " ; ein Lieutenant
a . D . Perrot , bisher in der schweizerischen Kavallerie , ist in der .

preußischen Armee , und zwar als Sekondelieutenant , mit einem

Patent vom 6 . März 1890 im Hessischen Husaren -Regiment Nr . 13

angestellt .
— Bei den; nunmehr eingeführten rauchschwachen Pulver

bilden die Helme der deutschen Infanterie mit ihren weithin

glänzenden Beschlagtheilen ein treffliches Zielobjekt . In deutschen
Armeekreisen erwägt man nun die Frage einer Aenderung in der

Kopfbedeckung oder doch wenigstens den Ersatz der glänzenden

Messingtheile durch solche aus matter Bronze .
' — „ Kronbefehl " ist die von dem amtlichen Blatte des Mini¬

steriums der öffentlichen Arbeiten , dem „ Centralblatt der Bau¬

verwaltung "
, neuerdings cingeführte Verdeutschung des Ausdruckes

Kabinetsordre " . Diese Verdeutschung gilt aber nur für den

nichtamtlichen Theil , im amtlichen Theil bleiben auch die amt¬

lichen nichtdeutschen Ausdrücke iu Geltung .
* Berlin , 11 . März . Vom Schöffengericht in Berlin

wurde der Pferdehändler Beermann , welcher den ersten Militär¬

attache der französischen Botschaft Oberst Graf Hue ohne jede Ver¬

anlassung im Thiergarten mit der Peitsche zweimal ins Gesicht

geschlagen hatte , zu 6 Wochen Gefängniß verurtheilt . Der Staats¬

anwalt hatte 6 Monate beantragt , die dem unverschämten Patron

wohl auch nicht geschadet hätten .
— Iu WickSville , Nebraska , wurde der an der Influenza

leidende Küster einer dortigen Kirche während des Gottesdienstes

plötzlich wahnsinnig und begann , den „Traum des Teufels " auf
der Orgel zu spielen . Darauf stieg er auf den Thurm und stürzte

sich herab . Er war auf der Stelle todt .
Mannheim , 10 . März . Zur Gründung einer Unter¬

stützungskasse stiftete Maschinenfabrikant Heinrich Lanz anläßlich

seiner silbernen Hochzeit seinen Angestellten 100 000 Mk .
— Petersburg , 9 . März . Der hiesige deutsche Gesang¬

verein „ Liedertafel " beging heute die Feier seines 50jährigen

Bestehens . — Dem heutigen Festconcerte der deutschen Liedertafel

wohnten der Kaiser und die Kaiserin bei , die bei ihrem Erscheinen
mit wiederholtem Absingen der Nationcilhhmne und enthusiastischen

Kundgebungen begrüßt wurden . Das Programm des Concertes

enthielt die Chöre und Melodramen aus „ Antigone " und schloß
mit altniederländischen Volksliedern . .

- - Das sechsundzwanzigste Kind . Einer Tagelöhnerssamilie
in Bogenhausen wurde dieser Tage das sechsundzwanzigste Kind ,
ein Mädchen geboren .

Literarisches .
— Die im Reichsamt des Innern als Anhang zum Internationale »

Signalbuchs herausgegebene „ AmUiche Liste der Schiffe der deutschen Krirgs -

und Handels -Marine mit ihren Unterscheidungsstgnalcn für 1890 " ist in dem

Berlage der Buchhandlung Georg Reimer m Berlin erschienen. Das Buch
wird dm Reichs- und Staatsbehörden bei direkter Bestellung , sowie den Wieder¬
verkäufen : zum Preise von 1,20 Mk . für das Exemplar von der Verlagsbuch¬
handlung geliefert. Im Buchhandel ist dasselbe zum Preise von 1,60 Mark für
das Exemplar zn beziehen.

— Der neugewählteReichstag hat die seit dem 21 . Februar 1887
bestandene Majorität der deutschen Volksvertretung in einer derartigen Weise
verschoben, daß es für Politiker von hohem Interest « ist, sich durch einen Blick

auf eine Karte von Deutschland über den Umfang der eingetretenen Aenderung
zu informireri . Diesem Zweck entspricht auf 's vollkommenste «tue Kart «, welche
„eben die bekannte geographische Verlags -Anstalt von Larl Flemming I»

Glogau unter dem Titel „Karte der deutschen ReichstagSwahlen " im Maßstab «
von 1 : 3800000 in den Handel gebracht hat . Die politische Vertretung jedes
Wahlkreises ist durch scharfe Farben markirt , und am Kartenrande befindet sich
der hierzu nöthige erläuternde Text . Diese sür jeden Deutschen , ohne Unterschied
der Parteirichtnng , überaus werthvolls Karte ist für den billigen Preis von 80

Pf . zn haben .
— Deutsches Formularhuch . Vollständige Sammlung gerichtlicher

und außergerichtlicher Schriftstück«, namentlich Klagen , Eingaben , Vollmachten
u . s. w . nebst Erläuterungen des neuen deutschen Livilprozesses . Von Beruh .
Reyets , Mandatar und Rechnungssteller . Reutlingen Druck und Verlag von

Enßlin und Laiblin . — Wer öfter mit Prozessen , namentlich Livilprozeffen zn
thun hat , wird in dem vorliegenden Buch einen zuverlässigen Rachgeber finden ,
der ihm die richtigen Forme » für den schriftlichen Verkehr mit den Gerichten
angiebt , wie die erforderliche Belehrung in knapper , verständlicher Sprache jeder¬
zeit ertheilt . Klarer Druck und handliches Format bilden besondere Vorzüge
des deutschen Formularbuches .

Preis -RSthsel .
(Silbenräthsel .)

Ms folgenden 32 Silben :
a , aar , bloc, clif , de, dis , en, en , fe, fin , ge , gl, har , Horn, ir , ka, la , law , lenk,

ma , mo , mus , ner , neu , ni , rad , rheu , ster, tah , tis , u , din ,
ind 9 Worte zu bilden , deren Anfangsbuchstaben von oben nach unten und
deren Endbuchstaben von unten nach oben ein jährlich wiederiehrendes Natur -

ereigniß ergeben . Die einzelnen Worte bezeichnen : 1 . einen Berg , 2 . eine

englische Schriftstellerin , 3 . einen Staat in Amerika , 4 . ein« Bezeichnung für
msgesammt , 8 . sin Instrument , 6 . männlicher Vorname , 7 . eine Sekte, 8 . eine

Ortschaft , v . eine Krankheit .
Auflösung des Preis -RSthsels i« Nr. 58 :

Es ijst nicht alles Gold was glänzt .
Es gingen 29 richtige Lösungen ein . Die Prämie « hielt Herr Ober¬

torpeder Rsinke ns .

Beim Herannahcn des Frühlings machen sich in der Familie
wie bei dem Einzelnen die verschiedensten Bedürfnisse für die wär¬
mere Jahreszeit geltend . Nun ist es gewiß für Jedermann ebenso
vortheilhaft als angenchm , seinen Bedarf in einem einzigen be¬
deutenden und durchaus soliden Geschäfte zu decken . Als solches
ist das Versand - Geschäft Mey L Gdlich in Leipzig -

Plag Witz allgemein bekannt ; es hat in der langen Reihe von
Jahren seit seiner Begründung stets bewiesen , daß es immer an
dem Grundsätze festhält , nur wirklich gute Maaren zn möglichst
niedrigen Preisen zu liefern . Wie wir bestimmt versichern können ,
verknust das genannte Geschäft nur direkt an das Privatpublikum
ohne jede Vermittlung von Reisenden , Agenten oder Vertretern .

Augenblicklich gelangt von dem Versand - Geschäft Mrtzch

Edltch in Leipzig - Plagwitz der sehr reichhaltig ausge -

stattete FrühjahrS - Catalag zur Ausgabe , der auf Verlangen

Jedermann unberechnet und portofrei zugeschickt wird . Dieser

Catalog enthält eine überraschende Auswahl von allen zur D ame n -

Confektion gehörigen Artikeln und bietet ebenso viel Neues

und Vortheilhaftes in Herrengarderobe , Damen - , Her¬

ren - und Ktnderwäsche , wie er auch Bielen durch die Vor¬

führung geeigneter Gegenstände die Wahl eines passenden Oster¬

geschenkes erleichtern dürfte . Wir können daher Allen , welche
in dem einen oder dem anderen Artikel Bedarf haben , nur em¬

pfehlen , sich diesen Frühjahrs - Catalog kommen zu lassen .



Bekanntmachung.
Die Herstellung des Anstriches von

2400 — 3000 Stück Kleidersäckcn soll für
das Etatsjahr 1890/91 vertragsmäßig
vergeben werden .

Angebote sind bis znm

18 . Miirz S . Js . .
Mittags 12 Uhr ,

versiegelt und mit der Aufschrift : „ An¬
strich von Kleidersäcken" hierher etnzu -
reichen . Die besonderen Bedingungen
können in der diesseitigen Registratur
eingesehen werden .

Wilhelmshaven , den 18 . Febr . 1890 .

KMMimgsLmi cker
Marine - Aalion cker Norcksee.

Bekanntmachung .
Die Lieferung von Torf für das

Unterzeichnete Lazareth soll für das
Etatsjahr 1890/91 , event . auf drei
Jahre , sicher gestellt werden .

Hierzu ist ein Termin auf

Dienstag , ilen 18. März ck. I .,
Aormiiiags 11 Ustr,

angesetzt worden .
Die Submissions -Bedingungen können

während der Dienststundcn im dies¬
seitigen Geschäftszimmer eingesehen
werden .

Wilhelmshaven , den 8 . März 1890 .

Kaiserliches Marine-LaZareth .

Bekanntmachung.
Nach den Vorschriften des Kranken -

versicherungsgesetzes der Arbeiter sind
alle Personen , welche gegen Gehalt und
Lohn im Handwerk und in sonstigen
stehenden Gewerbebetrieben ( u . A . auch
bei Kaufleuten , Gast - u . Schankwirthen )
beschäftigt sind , gegen Krankheiten zu
versichern und haben die Arbeitgeber
jede von ihnen beschäftigte Versicherungs -
Pflichtige Person spätestens am dritten
Tage nach Beginn der Beschäftigung
anzumelden und spätestens am dritten
Tage nach Beendigung des Arbeits -
Verhältnisses wieder abzumelden .

Die geringe Mitgliederzahl der hies.
Krankenkassen und namentlich der
Gemeindekrankenkasfe läßt es zweifelhaft
erscheinen , ob sich jeder Arbeiter dieser
Verpflichtung unterzieht . Die diesseitigen
Sicherheitsorgane sind angewiesen , sich
durch Vorlegung der Krankenkassen¬
bücher w . Gewißheit zu verschaffen , ob
jeder Arbeitgeber die bei ihm beschäf¬
tigten versicherungspflichtigen Personen
an - resp . abgemeldet hat und bemerke
ich hierbei , daß , wer der ihm obliegenden
Verpflichtung nicht nachgekommen ist,laut A 81 des genannten Gesetzes mit
Geldstrafe bis zu 20 Mark für jeden
einzelnen Fall bestraft werden wird .

Wilhelmshaven , 5 . März1890 .
Der Hülfsbearnte

Des Königlichen Landraths.

Manntmachung .
Die Lieferung des Bedarfs an Rind - ,

Schweine - und Kalbfleisch von der besten
Sorte , sowie an Milch und Butter für
das städtische Kranken - und Armenhaus
soll für die Zeit vom 1 . März 1890
bis - 31 . März 1891 an den Mindcst -
fordernden vergeben werden .

Offerten , in welchen der Preis für
das Fleisch nach Maßgabe der hier ein¬
zusehenden Bedingungen pro anzn -
geben ist, ersuchen wir , uns bis znm17. d. Mts ., Mittags 12 Uhr, einzu¬
reichen .

Wilhelmshaven , d . 5 . März 1890 .
Der Magistrat.

Oetken .

mmg vom 10 . August 1876 auf den
in der Bismarckslraße und der Roon -
straße abznhaltenden Wocheinnärkten er¬
hoben werde » , und die Einnahmen anS
dein öffentlichen Ansklingcln sollen an
geeignete Unternehmer für die Zeit vom
1 . April 1890 bis dahin 1891 . vergeben
werden .

Offerten sind , getrennt für den Wo -
chemnarkt in der Bismarckstmße und für
denjenigen in der Roonstraße , sowie für
das Ausklingeln , abzugebcn und dem
Unterzeichneten vis zum 17 . d . Mts . ,
Mittags 12 Uhr, cinzureichen.

Die Bedingungen können in dem
Magistrats -Bnrean eingesehen werden .

Wilhelmshaven , d . 5 . März 1890 .

Der Magistrat
O e t ke n .

Kirchensache .
Der Voranschlag der Kirchenkasfl

pro 1690/91 liegt vom 12 . bis zum
20 . d . Mts . zu Jedermanns Einsicht
in der Herberge zur Heimath öffentlich
ans . Zugleich wird zur Entgegen¬
nahme etwaiger Einwendungen ans

Freitag , den 21 . d. M . ,
Vormittags 10 ^A Uhr ,

ebendaselbst Termin angescßt .
Wilhelmshaven , den 1 l . März 1890 .
Der KirchenvsrfLaKd.

Jahn s .

Tür
Bartls

"-Macs -HM ' N an
S-ndes Eilst alz

-AL
"

d°' ' oe

M vermletUK
eine freundliche Unterwohuuna , besteh ,
aus 4 Räumen nebst Zubehör ans so¬
fort oder 1 . April .

Näheres in der Expcd . d . Bl .

Zu vermicchen
eine Unter - und eine
Oberwr/Hnnng .

Tonndeich 30 .

Bekanntmachung.
Zum Ausbau der preußischen Grenz¬

straße van der Börsen - bis zur Ostfriesen -
straße sind frei Baustelle zu liefern :

I . bis zum 1 . September d . I . :
792 lfde . Met . Bordsteine , nichtunter 30 ow hoch , 207 000
Straßenklinker,1 . Sorte :

II . innerhalb 14 Tagen nach der Zu -
- schlagsertheilung : 12 eis . Schlamm¬

kasten, 60 lfde . m 15 weite
fehlerfreie gut glasurte Thonrohre ,12 lfde . m IS om weite Krümmer .Wir ersuchen , Angebote auf Lieferung

dieser Gegenstände unter Einreichung
einer Probe der zu liefernden Straßen¬
klinker uns bis

Montag , den 17. d . M .,
Mittags 12 Uhr ,

einzureichen .
Wilhelmshaven , den 1 . März 1890 .

Der Magistrat.
Getüen .

Gin geräumiger

Laden mit Wohnung
(3 Räume ) gegenüber dem Bahnhof ,
Banterstr . 10 , ist per Zufall sofort
in Aftermiethe abzngeben .

Näheres in der Exped . d . Blattes .

1 gut möbl.
zu vermierhen an 1 oder 2 Herren , auf
Wunsch mit Pianiiw .

Ostfriesenstraße 61 , pari , links ,
Stndttheil Lothringen .

u veri
mehrere Wohnungen znm 1 . Mai und
eine Kellerwohnung auf sofort .

I . Hoff , Kvpperhörn Nr .

ein Laden mit Wohnung
zum Antritt ans den 1 . Mai er . ,
Werkstätte kann auch beigegcben werden
auch bin ich nicht abgeneigt , den Laden
allein zu vermierhen .

G . Borchers , Alte straße 3

Sofort oder l I -
eine herrschaftliche Wohnung von fün
Zimmern , Wasserleitung , Garten und
Zubehör zu vermiethen . Preis 600 M .
Näheres Viktoriastraße 80 , pari , links .

meinem Hause Roonstrafte SS
(an bester Lage ) habe noch

2 große Läden
nrit Wohnung

- auf sofort oder später billig zu
vermiethen .

LN .

Eine Mer -Wohnung
zum 1 . Mai zu vermiethen .

8 . Ennen , Kopperhorn

Bekanntmachung .
Die Pachtung der Marktstandsgelder ,

welche in Gemäßheit der Polizeiverord -

Zu vermiethen.
Mantcuffelstraße ist eine

Obevwohnttng
an ruhige Bewohner pr . 1 . Mai zu
vermiethen für Mk . 350 xsr Mwo .

Näheres beim Eigenthümer
Dorrinck , Roonstraße 31

»»»»»««««««» I»«»««»»«»»»»
Mn 1889 . Goldene Medaille ! LA» 1889.
Dr . Thompson 's Setsen-Pulver

vorzüglichste Wasch- und Reinigungs -Mitte ! ;

Dr . Thompson 's Seifen-Pulver 0--., ° . -»
tveiße Wäsche auch ohne Bleiche ;

Dr . Thompson's Seifen-Pulver
von allen ätzenden , die Wäsche angreifenden Bestandtheilen und man
erzielt mit

Dr . Thompson 's Seifen-Pulver
an Zeit und Geld ;

Dr . Thompson's Seifen-Pulver « -- --- -4 - --- --
der Schutzmarke „ 8 « l >vvi »ir " und hüte man sich vor den zahl¬
reichen Mindermerthigen Nachahmungen ;

Dr . Thompson's Seifen-Pulver «.«-»
in Kolonial , Drogen - nnd Seifenhandlungen z un Preise von
15 Pfg . pro Az Pfnnd -Packet .

KGKG« O« « S« » TI» G« « » « TG« « « »

D
liKmbliRg - AmEiMsMseko

kvLtc
'

E . pkseU rffnbpt

ZvMMhlM aulantonä

Vvssilksllri «- 7 7sM .
ebusssräsm rsgsIinLssiAS Hostckaiirxksr-Vsi'diiiännNsviselisn
NLvrv —NevvorL . ! llnmdui 'A'—Ipestincllvn .8tsttin —NsavporL . Lamlnirx —Kasans .
LaMbnrA — Lnltiwvrs . j Hamburg —Zlvxivo .

istädvrs ^ nsk -unft Mtffsilt : L -AU . WLsKtrErrZkn . in 08NNl »rüvlL .

ZZ-NSLZ «
npfiehlt cutendcr

tNA -ÄMlSM VVL 1 v «1 « r VON
IO Iris UK -Gdr » . 4 Mzx .

Versetzungshalber . ist die von Herrn
Ingenieur Schlüter geuiicthete

I . NtLA
'
G

in meinem Hause znm April oder
Pater wieder miethfrei geworden .

Ad . <K AttttK , Gokerstraße 13 .

Eim Hömn KM
an der Roonsteafte habe noch zu
vermiethen . Vir . 8Ü88 .

Eine möbl. Stube
wird von einem Obermaat zu miethen
gesucht , am liebsten in der Verl. Goker -
straßc . Offerten erbeten an die Exped .
d . Bl . unter Isfst V . 32 .

Gutes Legis
heizbar und billig , für 2 junge Leute
zu vermiethen . Neuestr . 11 .

Au vermiethen
eine größere und eine kleinere

Hinlerwohuung
zum 1 . April oder Mai .

_ F4J2 Schindler .
Eine Person empfiehlt sich zum

Weift näh er «, Ausbessern der
Wäsche und Garderobe » in und
außer dein Hanse . Näheres bei

Bürger , Nenesiraße 1a .

«Kol «! « » « Mvölalll « — HVvIt
a « 88tslI « NK H°N.H-48 1888 .

Niederlage bei Gebr . Dirks .

MM - OMfm!
Eine gröftere Anzahl Maler

GehÜlse » findet sofortige , dauernde
und gute Beschäftigung am hies. Platze
durch die Centralstelle für Arbeits -
Nachweis in Hannover , am Bahn
Hof Nr . 11 .

6ttz8116ll1
ein zuverlässig . Malergehiilfe .

F . Hinrichs , Sedan .

? ostkLck §cku1s
Berlin L, NeucFriedrichstr . 15,

Hannover, Grimstr . 16.
Schnelle , sichere und billigste Vorbe¬

reitung junger Leute mit Elcmentar -
enntnisscn zu Posjgehiifln .

i. / R . M .
Pvstsekrctär a . D . ,

H anno v er .
Verbesserte

KUMl - fWMiiliWilS
v . Bergmann n . Co . , Berlin n . Frank¬
furt a . Bl . Allein echtes , erstes und
ältestes Fabrikat in Deutschland . An¬
erkannt von vorzüglicher Wirkung gegen
alle Arten Hantimrcinigkeiten , Mitesser ,
Flechten , Frostbeulen , Finnen w . Borr .
Stck . 50 Ps . bei LttdW . JlMsseN .
Mn - nndWerllaitf von neuen und
< 4- getragenen KkeidNNgsstülkeN ,
Ähre « , Wetten , Mökekn » s iv

Frau ykolsvltair ,
Bismarckstr . 60 .

tili ksSMei-llntfM
für die Job . Diedr . ChlerSsche
Dampfbtcrbrauerci zu Dldeovurg i .

: . wird gesucht . Bevorzugt iver -
den Herren , die bereits derartige
Vertretungen gehabt haben und
die in der Kundschaft eingesührt
sind . Ges !. Offerten , sieht entgegen

Joh. Diedr . Ehlers,
Oldenburg i . Gr .

Ms pssskAäss kesedöllk kür
jZWürmslläen

empfehle

Gesangbücher
von den billigsten bis zu den feinsten .

rr . rmmev ,
Oldenburgers ! r . 17 . Otdenbnrgersl r . 17

Stvohhüte
zu», Waschen und Färben , sowie
Umnähen nach den neuesten Formen
nehme entgegen .

. H^ rLKSNGU«
Bismarckstrnhe 17 .

8xvv ! »I »rnt 1 Ftttnlln , ^
Vv.
lisilt 8) MNl8 Mä Nrmims- ;
8«b«ellvb6, rr«l88ÜU88 unä kluut
LrunLIl. n . lunsMIir beiräbrt .Aletboäe , bsi 1ri8ostsw bnUan in
3 1>18 4 luxvn : rorMetv noch
rerrvell . VW « «stsrck. io 8«Nr
Larsivr 2 «lt Xnr r . 12 — T,6—7 ; (aueb 8onn1»K8). A»8vLrt.mit Alvieb. ürkol̂ v brletl. unä
r «r86bvlvKeii .

^ stönll >i!skbi -ol!,
in 1 und 2 Pfund Gewicht,

L Stück 2V u . 4 » Pfg . ,
empfiehlt IV . U » l 8t « n .

Bäcker - Meister ,
Kvpperhörn .

halte in allen Größen und verschiedenen
Stärken stets vorräthig .

Extra anfertigung
nach besonderen Angaben ans Wunsch

ko !l!- luv ! Mep - kMer .
Roonstraste Nr . 96 .

Reparaturen -T
werden sofort prompt u . billig ausgeführt .

Einkauf u . Umtausch
von altem Gold u . Silber .

Schnittbohnen ,
wnchsbohnen ,
Gvnnkohl ,
Rothkohl ,
weihkohl ,
Inlienne

empfiehlt billigst

^ Die dsrfchrjfts -
mäftige ErrtleermKg der
AbortsgrubeN zmd ToK-
nen besorge zu billigem
Preise .

H AheeNs ^
Heidniü h l e .

Das Pfandleih - Geschäft
von

ei. !l . Bulben m Kttsti ,
Verl . Rovnstr . vis -a-vis der knth . Kirche ,

empfiehlt sich zur Annahme von
Möbeln , Betten , Teppichen , Uhren
Gold - u Silbersachen , neuen und ge¬
tragenen Kleidungsstücken und sonstigen

Gegenständen aller Art .

Rilllli - !i !>S llv !
halten bei Bedarf bestens empfohlen .

L VK « « .

Echt Ntünchener

Löweuvräu
Ausschank

— bei —

Lodert tssolk , Königstr .
In jeder Zeit

lieferbare Särge
hält aus Lager

Bismarckstr . 34 s..
Wv"

Leicheukleider in . großerMswahl . D O.

Rabirelltapeten von io Pfg . an ,
Glanztapeten so
Goldtapeten 20
in de» schönste » und neuesten
Mustern . Musterkarten überall hin frk.

Kebküliep rieglki
' Sn tünebupg .



HUfiMK ä- Lager om Diamaos
von

V « S > <L
Roonftraste Nr. W.

Nachdem wir unsere Geschäftsräume durch Neubau bedeutend vergrößert
haben, erlauben wir uns , die geehrten Herrschaften von Wilhelmshaven und
Umgegend auf unser sehr reichhaltiges Möbel -Magazin hiermit aufmerksam
zu machen .

Ganze Ziininev - Einrichtungen
WU" in allen Holzarten. "TH

Größte Auswahl in Möbelstoffen.
Portiere» «nd Posamenten , Tischdecke » re.

Alle Dekorations - Arbeiten werden sanver n . billigst ausgeführt.
Gediegene waave. ^ Ar Fsft- Kveise.

r«
i-0 loi -s - Zkeu - LIoretr

NW" einfachster und bewährtester Bauart "MW

«

Nachdem nunmehr auch hier die Einführung von Torf -Stren -
Closets gestattet ist , erlauben wir uns , diese ebenso praktischen wie
billigen Closets , welche wir auch
in Form von Kofferstühlen u. Kommoden
liefern , bestens zu empfehlen . — Ein besonderer Vortheil dieser
Closets besteht außer in den billigen UntcrhnltnngS - und Eut -
leerungskosten darin , daß zu ihrer Einrichtung die alten Gruben¬
anlagen Verwendung finden können und sich daher um mindestens
üOchg billiger stellen wie jede andere Closet-Anlage, sodaß sie mit
Recht empfohlen werden können . — Preisliste und cventl. Kosten¬
anschlag gratis durch unseren Vertreter Herrn

Vernh. Dirk», Wilhelmshaven.
GhemLsAE FGbViL ,

mm . UM . Gremllberg är Eo «, Kemelmgen liri AxrMW-

ev

Prüfet AllkS ««d b . LeL

Elliö iöliM-, llksll -, « «I Uüklie - ldlnst
- von

adv , koonstessss >8,
' empfiehlt imd versendet nach allen Gcgcndcii der Welt die tadellos '
'
sitzendeir und haltbaren
Ober / E - Zr, ? « » . 4 ,

>särnmü. mit 4fach feinen leinenen Einsätzen , modernen Dessins n . doppelten
j Seiteuiheilcn , 3fach leinenen Hals und Halspriesen , sowie modernste j
' und kleidsamste Kragen und Manschetten , Nachthemde , Faschen -
tücher, Chemisettes .

NeA «Metrafzerie Oberhemden
mrimmt zuiu Ansbessern an

« <0. Wr> »bS . R» i».'>Araßk ltz. ^. "

Bei Umänderungen der Klosetanlageu znm Tomensystem
verdient ein

VatenL - Gin - atz
besondere Beachtung . Dieses Patent schließt hermetsch allen Luft¬
zug ab, wie auch alle unangenehmen Dünste und entleert sich voll¬
ständig. Zur Ansicht ausgestellt bei Herrn B . DKZMtnghvff,
Gökerftraße 10, 1 . Etage, woselbst auch Bestellungen entgegen
genommen werden.

Ausverkauf . ""WW
Wogen Aufgabe meines

pfeiton -, Isbsk - uml Kigsrren-KesvtiSfte
werde ich am Sonntag , den 16 . März , obige Artikel zu Einkaufs¬
preisen abgeben .

H. Lausten», neben der Molkerei .

„ Hquitndl «?"
Lebens . ersiÄermrgs - Gefellschnft der Verein . Ltaate «

in New -Dork.
Gegründet 1859 . Goncessionirt in Wrentzen 1877.

Umtev Stsrekts - Go « tDoLe

Neues Geschäft in 1888 : 651,217,524 Mk
(Das größte Geschäft, welches von irgend einer Gesellschaft je erzielt worden ist.)

Versicherungsbestand ult 1888 : 2,334,168,535 Mk.
Ueberschuß über die gesetzliche Reserve : 88,377,539 Mark.

Gesammtsicherheiten der Avtheilung für Deutschland , Aesterreich-Ztn-
gar« und den Morden Europas : ca . 13,500,000 Wk

WK
"

l ' i ü, «i I « r - 1 ! r lt i » ll » IIK
nach 1 Jahr nach 2 Jahren nach I Jahren

unbeschränkt unanfechtbar unverfallbar
in der Wahl des Berufs je -,teils beiNichtfortsetzung derVe r-
I» ld des Aufenthalts in der der fichecnna dnlck) Ausstellung

ganz^, ! Welt. Gesei ! j m a s r. vollbezahlter Policen .
SW « K Freie MegS -TölltMk -VttfichmiNst . MW
Die Gesellschaft nbernnumt das volle Kriegs - Risiko aller Wehrpflichtigen

auf Grund des freien OriegS-Tontknen-Plans :
1) bei Kapitalvcrsicherungcn von 20jährigcr und kürzerer Dauer un-

euigeltlich, d . h . ohne Prämien -Äufschlag ,
2t bei Kapitalversicherungeu von längerer Dauer und bei einfachen

Lebensversicherungen zu den in den rcfp . Tabellen enthaltenen
Prämiensätzen, die gegen die gewöhnlichen Prämicnsätze nur
unbedeutend erhöht sind ,

bei Berufssoldaten gegen eine Extraprämie von jährlich 3 chgg der Versicherungs¬
summe, bis l 20,000 Alk . ans ein Leben .

Prospekte und nähere Auskunft bereitwilligst gratis und franko durch alle
Agenten und durch .

WllheLMshscvkn .

Das seit 20 Jahre « bestehende

yr. Kettftdern-Wr
MI Hc ^ i «»iiil <>inriiiii

in Gttenfeu bei Hamburg
versendet zollfrei gegen Nachnahme

(nicht unter 10 Pfund )
neue Bettsedern für 0,60 Mk . pr . Psd .
vvrzügl. Sorte „ 1,20 „ ,, ,,
Halbdauneu „ 1,50 „ „ „
prima Halbdannen „ 1,80 „ ,, „
vorzügl. Daunen nur 2,60 u . 3,06 . Mk-
llmtansch gestattet . Bei 50Pfd . 5pCt .
Rabatt . Prima Jnlettstoff zu einem
großen Bett , Decke , Kissen, Unterbett ,
und Pfühl , garantirt sederdicht , fertig
genäht nur 14Mk. , zweischläfrig 1.7 Mk.

Der Ausverkauf
meines

Java -Kaffee in nur reeller und garantirt reinschmeckender Waare em¬
pfehle L Pfund von Mk . 1,25 an , gebr. Mk . 1,66 bis zu den feinsten
Qualitäten .

Da ich meine Java -Kaffees ' direkt in Amsterdam zu Auklionspreisen
kaufe , so kann ich dieselben gebrannt L Pfund 26 Pfg billiger abgeben ,
als die auswärtigen Niederlagen hiersclbst , und bitte daher , meinen gebrannten
Java , ü Pfund Mk . 1,60 , einein unparteiischen Vergleiche mit dem in den
Niederlagen hier gekauften , L Pfund Wk. 1,80 , sehr gefälligst unterziehen zu
wollen , der , das bin ich im Voraus gewiß , nur dazu dienen wird , den Kreis
meiner werthen Kunden von bleuem zu erweitern .

As HcMWEMM «,
Wilhelm shade « mrd Belfort .

Roon - und Bismarckstraße.

Allmkll-Cmftkilms -Geschästs
wird wegen anderweitiger Benutzung meines
Ladens in dem Lad .n meines Bruders
JshsriK Peper fort esetzt .

Empfehle namentlich noch

MWre KUM-NMikl
und UmkSngs

zu außerordentlich billigen Preisen.
"HW

^ Ltd . U . ? sxsr .

HUSL11118 ,
Kambnrg-Httenseuer

r ' Ä 'MqfMSt - D r»K»i ilL ,
Ottensen, Donnerstr. 4,

empfiehlt sich zur Lieferung u . zum Ver¬
legen von Fasel - und Wandparquets
aller Arten . Für solide Arbeit u . trocken.
Material wird garantirt . Musterkart . u.
Kostenanschläge werden bereitwilligst und
gratis geliefert.

Frhrl . v . Tucher '
sches 16 Fl .

Münch. Bürgerbräu 16
Beide Bierei . Champ .-Fl . L „

Feines Export -Bier 27
„ Lagerbier 33

Berliner Weißbier 20
Grätzer Bier 15
Doppel-Braunbier 36
Englisch Porter L

3,00
3,00
0,35
3,00
3,00
3,00
3,06
3,00
0,50

Harzer Sauervrmme«
(Theresienhöfer)

u . Setterwasser
empfiehlt

Friedrichstraße 4.

Peeutz. LotLeere-Loose
1 . Klasse 182. Lotterie (Ziehung 8. und S . April 1890) verleimet gegen Baar : Originale
pro 1 . Klaffe : Vi n 114, Vs L 57 , W L 28,so , Vs L 14,25 Mark (Preis für alle 4 Klassen:
W L 240, Vs n 120, ^/4 a 60, stg L 30 Mark) , Antheile mit meiner Unterschrift an in meinem
Besitz befindlichen Original-Loosen pro l . Klasse : Vs n 10,40, V^ ö 5,20, a 2,60,
V^ L 1,30 Mark (Preis , für alle 4 Klassen : V» L 26 , >

, ^ L 13 , VZs n 6,SO, Vs: L 3,25 Mari ).
Amtliche Gewinnlisten für alle 4 Klassen - 1 Mark. Ferner : so lange Borrath reicht :

Schloßfreiheit-Lotterie -Loose
1 . Klaffe (Ziehung 17. März 1890, Hauptgewinn: 600000 Mark, kleinster Gewinn : 1000
Mark ) : Originale pro 1 . Klasse: Vr SO, W 26 , V» 13 , Vs 6,50 Mark (Preis sür alle S
Klassen : V/lW , V- WO, Vr dO, Vs 25 Mach .

Autheilloofe mit meiner Unterschrift zu in meinem Besitz verbleibenden Origmal -Loosen
mit gleichmäßigen Erneuerungsbeträgen zu jeder Klasse :

pro 1 . Klasse : Vs 21 .20, W 10,60, Vs S,40 , Vr - 2,80, Vss 1.40 M.
Avtheil-Bollloose s. alle S Kl. berechnet : V, 100, - , ' /« M,—, ^ 25,- , . Vz- 7,— M .

Amtliche Gewinnlisten sur alle 5 Klaffen — 1 Mark, Porto pro Klasse 10 Pfg ., einge¬
schrieben pro Klaffe 30 Pfg.
tisr ! Wstllii , Lotterie -Geschäft , Berlin 8V . » vkenenburg . Str . 25 ( gegr . 1868 ) .

llis »«ireks AölW - össiiMlliöng IliiisilU,
WZ1IirÄML -K

'- MlOW ,
^

! (Direkter Import ! '"WU NM " Erste Bezugsquelle !) I
^vmpfichlt v Garautie der Reinheit und Echtheit ihre hoch- !

feine«, alten, abgelagerten

stiamscheil «nd portngichschen Weine
Malaga , Madeira , Marsala

^Sherry , Lacrimae Christi, Portwein , roth und weist. ^
Glasweifer Artsschank in der

LsMtsrei uuü üu Luke krsur Sedstt,
I Berkouf in Vr und Vs

'
rstaschen zu Qnginolpnüsei, villigfi oci Herrn !

j llewr . KLÜ6, C -Wniuiw - Hüudlung , Köktzr8trL88e .
Obige Weine sind As Kranket?- und Mrühftucksweine

gen ., befimdere. zn empfehlen .

6
"

1
'"° Anfertigung von Puddings in Vanille

rorten , Vrod
llcandel, Chocolode :e .

Lirbill
's Üiuklilchl

KMg's Sckq«l»tt
gratis in Drogen - u . Delienteßgeschnften : c . „ Wan verlange acht Lievig"

Herren-, vsmen- u. Lmäer-

Sohlen
ans bestem Zahm - und Wild-Sohlleder
hält in größter Auswahl zu billigst ge¬
stellten Preisen bestens empfohlen die
Leder- und Schäste-Handlung von

O « L « r ' , Mestr . 17 .

kin Wakk-HpLokatr
fiir die unglücklichen Opfer der
8o1b8lbeüe «LnnK (Onanie) und
geheimen Ausschweifung ist das be¬
rühmte Werk:

llst. ketsu
'
8 8eI !i8lbeml,i '

Ulig

80 . Auflage.
Mit 27 Abbild . Preis 3 Mark .
Lese es Jeder der an den schreck¬
lichen Folgen dieses Lasters leidet
seine aufrichtigenBelehrungen retten
jährlich Tausende vom sichern Tode.
Zn beziehen durch das WerlagS -
Maaazin inLeivzia Neumarkt 34,
sowie durch jede Buchhandlung . In

» Darek vorräthig in der Buchhand¬
lung vonBiiltman « LGerrtets RachsI
Große Auswahl in

Holz und Metall ,
chen-Bekleidungs -Gegeu -s n . Leichen

tönden hält stets vorräthig
II . I ) .

Berl . Gökerftraße.

L . Mts1in § ,
iWgliki', Kolli- lilill kilboi'si'doito!

'.
2 Oldenburgerstratze S,

empfiehlt:

von 8 Wark an per Stück ,
kaut Weichsgesetz gestempelt. -

Extr a-Anfertigungauf Wunsch sofort.

Ich habe einen
S -jährigen

preiswerth zu verkaufen .
Le . F/tt « 88 .
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Tllch - UN - Buckskin - Branche
in gvotzev Ausunrhl und übervaschen - schönen Dessins eingetvossen sind . Die Speise jfind den
Stoffen entsprechend billigst gestellt .

Maah - Geschäft für besseec Werken - Garderoben .

iiotel ölikg iiotimroÜsii .
Heute Somrtag :

Große Tanzmusik.
Kiiti « « 3V IHt > nnZZ »'

, GcGlL ' ÄMLv .

M Korsum.

AboMements-Einiadung
auf die

Berliner Gerichts-Zeitung
s . Vierteljahr 1800 . 38 . Jahrgang .

Man abvimirt bei alleir Post - Aemtem
Deutschlands , Oesterreichs , der Schweiz rc.
für 2 Mark 50 Pf . für das Viertehahr ,
in Berlin Lei allen Zeitungs - Spediteuren
für 2 Mark 40 Pf . vierteljährlich , für 80 Pf .

monatlich emschließlich des Bringerlohns .

Die Berliner Gerichts -Zeitung , in Berlin
Dentschlcwie im ganzen übrigen Deutschland vorzugs¬

weise in den gut sitnirten Kreisen verbreitet ," .
ick ' "" ' " ' ' 'ist bei ihrer sehr großen Auflage für Inserate ,

derm Preis mit 40 Pf . für die 4 gespaltene
Zelle sehr niedrig gestellt ist, von ganz be¬

deutender Wirksamkeit .

VF X VF > »FVFVFVFVL >*L >*L >*L > < ikV>*L >'L >^ >^ > ^ >tF -VFIVFHVF >»FjVF) .> > »* X F»x X X iFt> FX lßL !F> - !F'X Ft> !F»< FsXiF̂

KastllokMiüMIllkiiKArtM
ZLvppvr

' Ä « S' zi .

W « « tG

KfWki - lltkentl
.

ös !I
Entree 3si Pfennig,

wofür Ketränke Vercröfol
'
gi werden .

Hierzu ladet freundlichft ein

A Winter Wwe.
j>'< > F̂ >»< !VF -VF VF VF > «F VF VF.XjF^ fF^ F > Ft> !F < FtX '

Die „Berliner Gerichts -Zeitung " verbindet mit ihrem Hauptzwecke , in populärer Weise
Rechts - uud Gesetzkermtniß zu verbreiten — die für Jedermann unerläßlich ist zur Verhütung
von Schaden an Ehre und Vermögen , — die Aufgabe , im vollsten Sinne des Wortes ein
Unterialtungsblatt fürden Leser zu sein ; sie berichtet über alle interessanten Kriminal - u . Livilprozesse
des In - und Auslandes , namentlich der Berliner Gerichtshöfe , unterzieht die neuen Reichs - u . Landes¬
gesetze leicht faßlicher , eingehender Erörterwig u . erklärt alle beachtenswerthen , neuesten Entscheidungen
des Reichsgerichts , Kammergerichts und Oberverwaltungsgerichts , deren Kenntnis ; in den wei¬
testen Kreisen, namentlich allen Fabrikanten , Kauflenten , Haus - und Gutsbesitzern rc., selbstver¬
ständlich allen Juristen unentbehrlich ist . Diese Ausführlichkeit von Jedermann durchaus nöthiger
sehr leichtverständlich dargestellter Belehmng in Verbindung mit dem reichhaltigen , allen Abonnenten
in schwierigen Rechtsfragen kostenfreien Rath ertheilenden Briefkasten , das anerkannt höchst ge¬
diegene Feuilleton , welches stets die neuesten , besten Romane , sowie belehrende und humoristische
Artikel unserer ersten Schriftsteller enthält , führen der Berliner Gerichts -Zeitung unausgesetzt
eine große Anzahl neuer Abonnenten zu , so daß sich dieselbe mit vollstem Recht zu den ge-
lesenst

'
en, verbreitetsten Blättern Deutschlands rechnen darf . — Außer dem vorher Angesührten

bringt die Zeitung den Lesem eine Fülle von Unterhaltung durch eine umfassende Chronik der
Berliner Tages - Ereignisse , vermischte Nachrichten von nah und fern , untzartensche Kritiken über
Berliner Kunst - und Theater -Novitäten , eine ganze eigenartige , höchst pikante politische Rund -° schau aus der Feder eines der beliebtesten Berliner Publizisten , welche die Leser über alle wich¬
tigen politischen Ereignisse orientirt , endlich Reichstags - und Landtags -Berichte sc. rc. - - Um
den neuen Abonnenten einen Beweis von dem gediegenen unterhaltenden Theil der . Berliner
Gerichts -Zeitung - zu geben, liefern wir jedem derselben von den werthvollen , sehr guten Ro¬
manen in Buchform aus unserem Berlage , welche Roniane früher in der Berliner Gerichts -
Zeitung zum Abdruck gelangten , zwei der folgenden Romane ganz kostenlos :

Amnißus - Hesellschafi
Wilhelmshaven .

Wir beabsichtigen, in unseren Wagen

OejchkftsreName-Wttkate
anzuheften und bitten die dafür sich interefsirenden Firmen, sich gefl .
an Herrn Kai *! Lii' ikks ? wenden zu wollen-

Johann Hoff 's conceatrirtts Malzextrakt für Lungen¬
leidende , Eisen -Malz - Chokolade für Bleichsüchtige .

Mit bestem Erfolg in Anwendung
gebracht .

Grabschütz b . Zwochau i . Sachsen , 8 . Oktober 1889 .
Das concentrirte Malz -Extrakt und Ihre Malz - Gesundheits - Choko - !

! lade hat sehr vortheilhaft auf mein Brust - und Lungenleiden eingewirkt
und bitte ich , mir wieder eine große Büchse concentrirtes Malz - Extrakt

>ü 3 u . 2 Mk . . Malz - Chokolade L 8,56 Mk . zu übersenden .
Selma Ko hl ma n n .

Die Brust - Malz - Bonbons wurden in dem Laboratorium des Herrn
>Professors von Kletzinsky chemisch untersucht . Es ergaben sich hier Be¬

stand theile , welche bei Brust -Affektioueir wegen ihrer beruhigenden , stär¬
kenden Eigenschaften mit großen und gewünschten Erfolgen in Anwendung
gebracht worden sind .

Pros . Dr . Granichstät te » . Kais. Agt . Ltadl -Phyjitut in Wie
! Alleiniger Erfinder der Malz -Präparate Johann Hoff , Hoflieferant der !

meisten Fürsten Europas , m Berlin . Neue Wtlhelmstr . Nr . 1
Verkaufsstelle in Wilhelmshaven lm Gebr . Dirks .

Visitenkarten KoOmtmskiickii
! eMNswsllf- in rrvrrkov s->s

!a ötiliki- lllil! 8l8iMv !l
rvsräW nrll ck-rs SssvduinLLvollsts
u .llä LilliAsts sokusllstsus »NKS-
ksrti ^ t von cksr kuvlläruvkvr « ! ävs

InFvstlnttvs .

^ LK . 8VUZ8 .

— LroupriuLMstrrrsss bir. I .

empfiehlt in großer Auswahl

rr. rnüllcr ,
Olderrburgerstratze IV.

Ein ordentliches Mädchen ,
welches kochen und mit der Wäsche
umgehen kann , sucht Stelle z . 1 . Mai .

Zu erfragen in der Exped . d . Bl .

Prinz Erdmann von Schmidt -Weißenfels .
Die Meineidigen von Schmidt - Weißenfels .
Erbe der Wollenstem von E . H . v . Dedemoth .
König Null von Schmidt -Weißenfels .

Befreit von F . Arneseldt .
Der Väter Schuld von F . Amefeld .
Russische Rebellen von Wilhelm Grothe .

Wir bitten um sofortige Einsendung der Abonnements -Quittung für das 2 . Viertel¬
jahr 1890 , um die ausgewählten Romane in Buchform alsbald vollständig gratis abschicken
zu können .

Probenummern der Zeitung werden ans Wunsch gesandt .
Die Expedition - er Berliner Gerichts - Zeitung ,

V . Charlotten -Str . 27 .
AMI

AlchriMjWs Nr . Z
ein Agentur und Kommissions -
Geschäft , verbunden mit einem

Nachweisungs
Bureau

und halte mein Unternehmen dem Wohl¬
wollen des geehrten Publikums ange¬
legentlichst empfohlen . ^

U . 8 . Mein Geschäft Bant , Kreuz¬
straße , erleidet hierdurch keine Aende °

rung , sondern wird nach wie vor und
von sachkundiger Hand weitergeführt .

Ad. Schwabe ,
KasmiMr. Nr. 3.
Schisshaacr -Gesang -Vcrcin .
Zu dem am Sonntag , den 16 . März d . Js . , ün Saale der

„ Burg Hohenzollern " stattfindenden diesjährigen

I '
rUkMrs - I 'sstö ,

bestehend in

T«UNt, GesMll, Thklltn Md mchfch. Kali,
werden Freunde und Gönner des Vereins freundlichft eingeladen .

Anfang Präe . W 2 Uhr . Kaffenöffnmrg 6 V2 Uhr .
Karten iin Vorverkauf sind bei den Vereinsmitgliedern , sowie bei Herrn

Borsum zu 40 Pfg ., an der Kasse zu 50 Pfg . zu haben . Ball 1 Mark

Eine kleine frenndl . Lberwohnnng
ist zu vermiethen .

Uluwustraße 12 .

Redaktion , Druck und Verlag von Th . Süß in Wilhelmshaven.

Wanlo - Rattenpillen , giftfrei,
JUllllfr

" nur s. Nagethiere tödtlich .
Origiualsch . 50 Pf . b . R . Lehman « .

Bötlcherwaaren. ...
Halte mein Lager in allen Arteii ^ ch

Böttcherarbeiteu
e n(

bei Bedarf zu billigen Preisen bestens '
^

empfohlen . Reparaturen , sowie allein
in mein Fach schlagende Arbeiten werden
gut und billig ausgeführt .

Holz - u . Avorttonnen z . billig . Preiseis ^ ^

V . 8trirkd , L
Böttchernieister , Bismarckstraße 56 .^ ekr

Aul
VorschristsMäß . hölzerne

AborttoanenE '
:>eh

(Heidelberger System) ßp
halte stets aus Lager .

m . Danekev , ^ s
Böttcher , süick

Augustenstrasie Rr . 10 .
'" °ck

Mehrere Oxhoste

IL . LLUörkrM

er

!Nac

haben billig abzngebcn _ , „ .
Schneider L Eckstein, M

Varel (Old . ) . alpk

ein Steward für die Offiziersmesse ^ .
S . M - S . „ Oldenburg " . Meldungen
mit Einsendung der Papiere an den ^ z..,

_ Me sievorstand . Ws .

Neuheiten mCochtts
zu den niedrigsten Preisen

75 Pf . . 1 M . , 1,20 , 1,50 bis 6 M .

TviesttuMen ,
schwere Winterwaare , 2,60 Mark .

M OIÜK « ! NS

zu bekannten billigen Preisen .

Herren -, Damen - und
Kinderstrümpfe .

Urrrerziehzeuge
in größter Auswahl .

Dienoch vorräth . Wollsache »
zu Spottpreise « .

I . Schleeurilch ,
Bismarckftr . 14 .

ierw

Ein schönes Kuhkalb A
hat zu verkaufen

Frerich Lübbe » , N .-Aliengroden .

Könvkke 'slsnrsslon.
Heute Sonntag r

Osltsntl .
Eine Wtrimhnms.

bestehend aus 3 Zimmern , habe , zum
1 . Mai d . I . zu vermiethen .

Grenzstraße 81 .

Zn vermiethen
zu ermäßigtem Miethpreise drei kleine

Wohnungen .
Kopperhörn , Marienstr . 3 .

Zu vermiethen
znm 1 . Mai 2 Oberwohnungen .
G . Dierks , Kopperhörn , Hauptstr . 3 '

Zn sermtethen
eine Oberivohnuug und eine Werkstelle .

Nordstraße 16 .
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